
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
110 (1900)

438 (21.9.1900) Mittagblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-85470

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-85470


Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

en der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2958

Abonnement :
650 Pfa . monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauſ⸗

ſchlag M. . 40 pro Quartal .

JInſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen ⸗Zeile 60 Pfa .

( Badiſche Volkszeitung . )

Telephon : Redaktion : Nr .

annh
der Stadt Mannheim und Umgebung .

ki 1
377 .

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

er Journal .
( 110 . Jahrgang . ) Expedition : Nr . 218 . Druckerei : Nr . 341 .

Verantwortlich für Polltkk⸗
J . . : Ernſt Müller .

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Dr . Friedrich Walter .

für den lok. und prov . Theil :
Eruſt Müller ,

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typographiſche

ournal “
ſt Eigenthum des katholiſchen

( Mannheimer Volksblatt . )

Nr . 438 .
—

Einzel⸗N 3 9 0
üů

5

Peunel uem 0 E 6 , 2 Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung . E 6 , 2 fem Mame 5

( Mittagblatt . )Freitag , 21 . September 1900 .
—

Der Miniſterwechſel in Baden .

Die badiſchen Blätter der verſchiedenen Parteirichtungen er⸗

örtern fortgeſetzt ſehr lebhaft den Miniſterwechſel . Wir laſſen

kachſtehend einige Aeußerungen der hervorragenderen Zeitungen
Badens folgen . Der „ Konſt . Ztg . “ wird von Karlsruhe ge⸗

ſchrieben :
Ueber den Rücktritt Eiſenlohrs hört man bis jetzt nur Ver⸗

muthungen, die jedoch alle an die Wahlrechtsfrage an⸗

knüpfen; man glaubt , die Haltung der nationalliberalen Fraktion

in dieſer Frage habe dem Miniſter ſein Amt verleidet . Aus Privat⸗

äußerungen einzelner Miniſter war ſchon während des Landtags
bekannt geworden , daß das Geſammtminiſterium zum Rücktritt feſt

entſchloſſen ſei , ſobald das direkte Wahlrecht ohne alle Kautelen

von der verfaſſungsmäßigen Mehrheit angenommen würde ; inner⸗

halb der liberalen Partei und Fraktion ſind die Meinungen über

dieſe Frage nicht ganz einig , aber auch diejenigen Fraktionsmit⸗
glieder , die der Einführung des unverbrämten direkten Wahlrechts

zuzuſtimmen vermöchten , wollten die Verantwortunngg für den Sturz
eines ob ſeiner hervorragenden Tüchtigkeit von allen Parteien an⸗

erkannten Miniſteriums nicht übernehmen , und ſo kam eine Haltung
der liberalen Fraktion zuſtande , die zwar eine verfaſſungsmäßige
Mehrheit für die Wahlrechtsanttäge der Oppoſttion micht auf⸗

kemmen ließ , die aber dem Miniſter Eiſenlohr keine Gewähr für

vine entſchiedene Unterſeützung der Regierung auf dem nächſten

Landtag zu bieten ſchien . Auch war dem Miniſter Eiſenlohr nicht

Anbekannt , daß die Fraktion von der Mehrheit der liberalen

Wählerſchaft in der Richtung auf Zuſtimmung zu dem direkten

Wahlrecht ohne Kautelen gedrängt werde . Ob und welche Momente

onſt noch ſeinen Entſchluß zum Rücktritt zeeinflußt haben mögen ,

darüber konnte bis jetzt nichts in Erfahrung gebracht werden .

Wenn die Oppoſition nun auch über den Rücktritt des beſtgehaßten

Eiſenlohr triumphiren wird , ſo dürfte ihre Freude durch die Er⸗

nennung Schenkels zum Miniſter des Innern doch weſentlich ge⸗

krübt ſein , denn Schenkel denkt über die Beſtrebungen der Oppo⸗

filion nicht anders als Eiſenlohr , darüber hat er durch ſeine Hal⸗

tung in der erſten Kammer , der er während der verfloſſenen Seſſion
0

e, keinen Zbweifel gelaſſen.
zehrpeſſimiſtiſch geſtimmt ſind die liberalen „Mittelbad .

Nachr . “ , welche erklären, daß ihnen Eiſenlohr 100 7 lieber ge⸗

weſen ſei als ſein Nachfolger und dann ſagen :
Wohin geht jetzt die Reiſe ! Das badiſche Volk

wird klar ſehen wollen , und darum gehört reiner Tiſch gemacht .

Klarheit iſt immer von unſchätzbarem Nutzen geweſen . Stehen wir

kwirklich vor den Anfängen eines Ruckes nach rechts ??2 Das iſt jetzt

die Frage . Die Zeichen mehren ſich , daß wir in Baden „ am Vor⸗

abend von Ereigniſſen ſtehen “, die nicht von heut auf morgen zu

kommen brauchen und dennoch „ groß “ ſein können in ihrer poli⸗

tiſchen Tragweite . Für die liberalen Elemente wäre , däucht ' uns ,

aller Anlaß vorhanden , ſich zu ſammeln und die Reihen zu

ſchließen ! Die offiziöſe Stimmungsmache und Schönfärberei kann

uns nicht blenden . Trau , ſchau , wem !

Der ſozialdemokratiſche „Volksfreund “ benutzt den Anlaß ,

um in ſeiner lieblichen Manier dem ſcheidenden Miniſter einen

Fußtritt zu verſetzen . Herr Eiſenlohr würde nach unſerer Anſicht

kin ſchlechter Miniſter geweſen ſein , wenn er bei ſeinem Abgang

Lob aus ſozialdemokraliſchem Munde ernten könnte . Ueber den

Pachfolger ſagt das genannte ſozialiſtiſche Blatt :

Wenn mit der Ernennung Schenkel ' s auch kein Syſtem⸗

mechſel verbunden iſt und wenn von dem neuen Miniſter auch
bekannt iſt , daß er in politiſchen Fragen nichts weniger als

einen fortſchrittlichen Standpunkt einnimmt , ſo braucht man

doch die Hoffnung nicht aufzugeben , daß er in der Wahlrechts⸗

ſeines Vorgängers ſtellt . Sollte trotzdem auch Herr Dr .

Schenkel von dem unverfälſchten kautelenloſen direkten Land⸗

tagswahlrecht nichts wiſſen wollen , ſo erklären wir ihm —

gleich ſeinem Vorgänger — rückſichtsloſen Krieg . Ein Miniſter
des Innern , der dieſer alten Forderung der überwiegenden

Mehrheit unſeres Volkes kein Entgegenkommen zeigt , iſt in

Baden einfach unmöglich . Herr Geh . Rath Schenkel wird gut
daran khun , bei Zeiten ſich über ſeine Stellung zur Ver⸗

faſſungsfrage klar und deutlich auszudrücken .
Die nationalliberale „ Bad . Landesztg . “ ſchreibt : „ An eine

„ Schwenkung der badiſchen Regierung in der Wahlrechtsfrage “
denken , iſt vollſtändig verfehlt . Dr . Schenkel bringt kein neues

Programm mit . Im Vertrauen darauf , daß er die bewährten

Wege ſeines Vorgängers wandeln wird , iſt die nationalliberale
Partei bereit , dem neuen Miniſter ihre bereitwillige und feſte
Unterſtützung zu leihen . Dieſer Bereitwilligkeit thut es keinen

Abbruch , daß im gegenwärtigen Augenblick das Bedauern über

Eiſenlohrs Ausſcheiden in unſeren Herzen weiten Raum ein⸗

nimmt . Man wird ſich nicht leicht daran gewöhnen , dieſen tem⸗

peramentvollen Mann auf der Miniſterbank vermiſſen . “
Wir können dieſen Ausführungen gegenüber nur erklären ,

daß man in Mannheimer nationalliberalen Kreiſen über die

zukünftige Stellung der nationalliberalen Partei in der Wahl⸗
rechtsfrage anders urtheilt als die „ Bad . Landesztg . “ Wir
würden es bedauern , wenn ſich die nationalliberale Partei nach
wie vor auf die Kautelen feſtnagelte , denn ein weiterer Rückgang
der nationalliberalen Sache wäre die unausbleibliche Folge .

Eine intereſſante Beurtheilung erfährt Herr Schenkel von

dem Karlsruher Mitarbeiter der „ N. Bad . Edsztg . “ ( Stadtrath
Weil ) , der glaubt , daß die andern Oppoſitionsparteien ( außer
dem Zentrum ) keinerlei Grund haben , Herrn Schenkel ihr Ver⸗

trauen von vornherein zu verſagen ; „er iſt ein moderner Menſch ,
als ſolcher allen reaktionären Tendenzen entſchieden abhold und

jedenfalls nicht gewillt , ſich vor den nationalliberalen Wagen

ſpannen zu laſſen . Im Gegentheil will uns ſcheinen , als ob er

bei ſeiner perſönlich verbindlichen und concilianten Art ſeinen
Platz da nehmen wird , wo ihn ein Miniſter in einem liberal

1**regierten Staat nehmen ſoll : über den Parteien

Politiſche Ueberſicht .
* Maunheim , 21 . September .

Kaiſer Wilhelm und der Zar auf der Pariſer
Weltausſtellung .

Von Kopenhagen kommt die allerneueſte Senſations⸗

nachricht , wonach in diplomatiſchen Kreiſen das Gerücht kolpor⸗

tirt werden ſoll , daß vor Beendigung der Weltausſtellung in

Paris der Zar nach Berlin kommen wird , um den deutſchen

Kaiſer zu beſuchen , und daß die beiden Monarchen dann zu⸗

ſammen der franzöſiſchen Hauptſtadt eine Viſite abſtatten wer⸗

den . Der betreffende Korreſpondent des Daily Telegraph be⸗

hauptet , daß ſein Gewährsmann die Nachricht aus verbürgter

und beſtinformirter Quelle habe und daß dieſelbe wohl be⸗

gründet ſei . Wir geben dieſe Nachricht nur deßhalb wieder , um

zu zeigen , zu welch ' Phantaſtereien ein findiger Berichterſtatter⸗

kopf ſich verſteigen kann . Es wäre Raumverſchwendung , noch

irgend ein weiteres Wort darüber zu verlieren , daß das Sen⸗

ſationsgerücht jeder Grundlage entbehrt .

Die Heirathsgeſchichte des Königs Alexander

wird immer intereſſanter . Es kreten jetzt Dinge zu Tage , von

denen man früher in breiteren Kreiſen keine Ahnung hatte. Aus

Budapeſt wird hiezu gemeldet , Exkönig Milan ſei ſeit Jahren
auf der Suche nach einer reichen und ſchönen Braut für ſeinen

Sohn geweſen , lange ohne jeglichen Erfolg . Endlich fand er

mit Hilfe des deutſchen Geſandten in Belgrad und des ſerbiſchen
Geſandten in Berlin eine ſolche in der Perſon der einundzwanzig
Jahre alten Prinzeſſin Alexandra , Tochter des Prinzen Wilhelm

von Schaumburg⸗Lippe . In Berlin wurde Milans Plan ge⸗

billigt , und vor ſeiner Abreiſe nach Karlsbad theilt er ihn auch
dem Miniſter Grafen Goluchowski mit . Alles war vorbereitet ,

und die beiden erwähnten Geſandten ſollten bereits für König

Alexander um die Hand der Prinzeſſin anhalten . Man erwartete
nur mehr die Zuſtimmung des Letzteren , dem Milan erſt im

letzten Moment mittheilte , welch ' herrliche Braut er für ihn aus⸗

findig gemacht habe . Zum größten Erſtaunen Milans traf aber

ſtatt der Zuſtimmungserklärung ſeines Sohnes die Nachricht

von ſeiner Berlobung mit Draga Maſchin ein . Der junge König

war ungehalten darüber , daß man , ohne ihn auch nur zu ver⸗

ſtändigen , für ihn auf Brautſchau ausgegangen war . Dazu kam

noch der Umſtand , daß er von dem Plan , der darauf ausging ,
Draga Maſchin zum Verlaſſen Belgrads zu bewegen , Kenntniß

erhielt . Dies veranlaßte ihn , die Verlobung ſofort zu proklamiren .
Prinzeſſin Alexandra und ihr Vater waren von den Plänen

Milans bereits verſtändigt geweſen u. ſahen ſich nunmehr furcht⸗
bar kompromittirt . Die weitere Folge war die Penſionfrung der

ſerbiſchen Geſandten in Berlin und Wien . Auch der deutſche Ge⸗
fandte in Belgrad , Baron Wäcker⸗Gotter , ſoll nach einem Tele⸗

gramm der „Allg . Zig . “ nunmehr in Folge dieſer Affaire
erbetene Abberufung von ſeinem Poſten erhalten haben . Be⸗

ſtätigt ſich dieſe Darſtellung aus der Heirathsgeſchichte des

Königs Alexander , dann kann man ihre Folgen nur begrüßen⸗
Der deutſchen Prinzeſſin aber kann man nachträglich nur dazu

gratuliren , daß ſie dem Schickſal , den Thron der Obrenowitſch

zu zieren, glücklich entgangen iſt .

Zum Feldzuge in Südafrika.
Komati⸗Poort bildet das Zentrum des letzten geſchloſſenen

Widerſtandes der Buren in ihrem Freiheitskampfe , und nach

allen vorliegenden Nachrichten zu rechnen , werden in der Um⸗

gegend dieſer Stadt noch verſchiedene verzweifelte Gefechte ſtatt⸗
finden , da die Transvaaler feſt entſchloſſen ſcheinen , der vor⸗

rückenden engliſchen Armee dort noch einmal die Stirne zu bieten

und eine letzte Entſcheidungsſchlacht zu ſchlagen . Die Selati⸗

Eiſenbahn iſt für die Buren noch offen , da die Verbindung dieſer
Zweiglinie mit dem Hauptſchienenweg öſtlich von der Station

Kumati erfolgt , und wenn ein weiterer Rückzug erforderlich wird,
ſo werden die Buren immer noch genug Ausdauer und Kriegsluft
beſitzen , um trotz aller bevorſtehenden Entbehrungen und Schwie⸗
rigkeiten einen Guerillakrieg in den Zoutpans⸗Bergen einer
ſchmählichen Uebergabe vorzuziehen . General Buller wird aller⸗

dings vorausſichtlich von Spitzkop aus eine Kolonne über das

Gebirge nach dem Orte Mataffin ſenden , welcher der temporäre

Endpunkt der Eifenbahnlinie war , ſolange dieſelbe noch nicht
bis Leydsdorp ausgebaut werden konnte . Andererſeits bedroht

auch der rapide Vormarſch der Generäle French und Pole⸗Carew

die Stellungen der Buren in den Flanken und ſo wird der Kampf
um und bei Komati⸗Poort den Buren wenig oder gar keine

lrage ſich nicht auf den verbohrten , reaktionären Standpunkt
6767T — — — — —————

JSlonka .
Roman von C. Deuktſſch .

( Nachdruck verboken . )

Fortſetzung . )

Am andern Morgen herrſchte Schrecken und Verwirrung im

Hauſe. Wie eine Wahnſinnige , mit bleichen , enkſtellten Zügen ,

mit verwirrtem Haar und halb angekleidet war Marie zur
frühen Stunde aus ihrer Kammer geſtürzt , das ganze Haus mit

Geſchrei erfüllend . Sie hatte Lajos todt im Bette gefunden .
Sie war gegen fünf Uhr aufgeſtanden , um nach dem Vieh zu ſehen

und das Frühſtück zu bereiten und hatte ſich gewundert , daß

Lajos nicht früher aufgeſtanden , wie es ſeine Gewohnheit war ,

ſſe war an ſein Bett getreten , um ihn zu wecken , ſeine Starr⸗

heit und Unbeweglichkeit fiel ihr auf , und als ſie ihn berührte ,

ſah ſie , daß er kalt und todt war

Der alte Molnar trat an der Hand Jurans in die Stube

und an das Bett des Sohnes . Er betaſtete den Körper , er war

eiskalk und hatte eine gekrümmte Lage ; der Tod mußte alſo

2
8 vor Stunden erfolgt ſein . — Merkwürdig erſchien , daß

ſeine Fäuſte geballt waren , als wenn er in heißem Kampfe ge⸗

Fungen .b
„ Wie ſieht ſein Geſicht aus ? fragte der Blinde leiſe.

„ Blau und verzerrt , verſetzte der junge Mann , mit Ent⸗

letzen das todte , entſtellte Geſicht betrachtend .

» „ Sieh nach ſeinem Hals ! “

ö „ Der hat einen breiten blauen Streifen . “
Jansos ſagte kein Wort und auch Juran ſchwieg ; ſie ſcheuten

ſich beide , die Gedanken auszuſprechen , die in ihnen aufſtiegen .

99)

der Blinde den verkrümmfen Gliedern eine grade , natütliche
Haltung zu geben , dann band er dem Todten ein Tuch um den⸗

Hals und bedeckte ihn mit einem Bettlaken .

Unterdeſſen hatte ſich das halbe Dorf im Hof und vor den

Straßenfenſtern verſammelt ; auch Ferencz war erſchienen , er

rieth , den Arzt aus Füred zu holen .
„ Was ſoll da noch ein Doktor, “ ſagte Janos . „ Ihm wird

kein Gott mehr helfen , viel weniger ein Menſch . “

„ Habt Ihr keinen Verdacht ? “ fragte der Richter , Janos bei

Seite nehmend .
„Verdacht , auf wen ſoll ich Verdacht haben ? “ verſetzte der

Blinde faſt entrüſtet . „ In weſſen Abſicht kanns gelegen haben ,

ihn umzubringen ? “ Wie kann Euch nur ſo etwas einfallen ,

Richter Ferencz . “
„ Er ſtarb ſo jäh , ſo plötzlich, “ ſagte der Richter , dem unwill⸗

kürlich der Verdacht aufgeſtiegen war , und der wankend wurde
bei der völligen Unbefangenheit und ſichern Feſtigkeit des eigenen

Vaters ; wenn dem kein Zweifel aufſtieg , wenn der keinen Ver⸗

dacht hatte , wie konnte es ein Fremder ? In weſſen Abſicht konnte

es wirklich gelegen haben , einen Mord an ihm zu begehen ?

Marie hielt er für leichtfertig , aber ſo etwas traute er ihr doch

nicht zu . Und Juran ? Juran ſtreifte nicht einmal ein Gedanke
des braven Mannes .

„ Was iſt das Leben eines Menſchen ? “ ſagte Janos auf

die Worte des Richters , „eine Minute reicht oft aus , es zu ver⸗

nichten . Es hat ſich Abends ein biſſel aufgeregt , hat ſich in

dieſer Heftigkeit zu Bett gelegt und da hat ihn im Schlaf der

Schlag gerührt . “
Als ſich Alles entfernt und er nur mit Juran und Martha

allein im Zimmer war , ſagte Janos :

„ Juran , Du biſt geſtern nit gleich zu Bett gegangen , haſt
Du Lajos nit mehr geſprochen ?“

Mit Hilfe Jurans und Aufbietung aller ſeiner Kräfte ſuchte Juran verneinte und Marths erzählte , ſie habe gegen elf

Uhr ein Geräuſch gehört , habe dürchs Fenſter geblickt und Mare
nach dem Garten gehen ſehen .

„ Sie war dort, “ ſagte Juran , „ und auch ich
Der Blinde horchte auf . „

Ich war aufgeregt und bin nach dem Garten gegangen
bin grade dazu gekommen , ſie bon dem Brunnen wegzureißen,
in den ſie ſich hat ſtürzen wollen . “ „ „

„ Du hätteſt ſie lieber gewähren laſſen ſollen, “ antwortete
Janos nach einer Weile , „ſo wäre das Andere nicht geſchehen .
Sie hat ihren Sinn auf Dich gerichtet , wie vor Jahren ; Lajos
war eiferſüchtig bis zur Verrücktheit ; geſtern war die entſchei⸗
dende Stund ; ſie hat das Haus verlaſſen ſollen , vielleicht ſogar
das Dorf . Daß ſie wirklich Hand an ſich legen wollte , glaub
ich nit — daß ſie aber ihn umgebracht hat , weiß ich mit B

ſtimmtheit . “ 55 „

„ Was ſollen wir thun , was beginnens ! fragte Juran . E

befand ſich in einer furchtbaren Aufregung , es war ihm , als ge⸗
höre ihm der größte Theil der Schuld . Jedes Wort , das ſie ge⸗

ſprochen , ſtand mit entſetzlicher Klarheit vor ſeiner Seele .
Warum hatte er ſie nicht von ſich geſtoßen , wie er es vor Jahren
gethan ? Warum war er gerade geſtern anders als ſonſt , milde

ſanfter , nachgiebiger ? Warum war überhaupt ſein Benehmen
anders gegen ſie , als ſie noch ledig , nicht die Frau ſeines Brud
war ? Damals hatte ihn ein Heiligthum beſchützt , daß ein un⸗
lauterer Gedanke , keine unlautere Regung ihn erreichen konnte ;
eine reine wahre Liebe . O warum hatte er das fündige , ſchreck⸗
liche Weib nicht in die Tiefe ſtürzen laſſen ? Das Entſetzliche
wäre nicht geſchehen .

„ Ueberlaß mir die Sache , mein Sohn ! “ ſprach der Blinde ,
er konnte ſein Geſicht nicht ſehen , aber an der Stimme merkte
er die Aufregung des jungen Mannes . „ Ueberlaß das mir ! Ich
werd ' die Sach ' ſchon mit dem Weib in Ordnung bi en .

gibt Dinge , die man bedenken muß vor den Augen ber Leut und
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Dewet wird wohl bald wieder

Eugliſche Kriegsmüdigkeit .
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deutlich beſagen , daß die Herren längſt des

weitere Fortſetzung deſſelben nur mit
hetrachten . Dieſe Thatſache kann auch nicht

rklärungen in das grade Gegentheil verdreht

ſ. w. verzeichnen , die als böſe Gäſte unſere
en , ſeit die Operationen in Südafrika er⸗
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geſchehen iſt noch geſchieht . Einige Infanterie⸗
monatelang , ſeit ſie die Eiſenbahn verließen ,

d unter der mangelhafteſten
ohne Mäntel , kaum mit einer Wolldecke ver⸗

echſel von Kleidungs⸗ oder Wäſche⸗
wenn man nicht das Glück

abe anzugehören . Noch ſchlimmer iſt es
ſtellt , und ſo iſt es kein Wunder , wenn ein

ſchreibt : „ Ich glaube nicht , daß viele Mann⸗
g des Krieges dafür zu haben ſein wer⸗

chen drei Morgen Freiland u. ſ. w.

Stadt und Land .
Maunheim , 21 . September 1900 ,

Bezirksrathsſitzung
vom 20 . September .

ft ohne Branntweinſchank : des Heinrich
wenn ſie einem das Herz ſchier abd
nach der ich ſo ſehr g
ſo etwas nit

Die

Maxie war ſtill
Gedrücktes ; ſie weint
bie ktiefe Trauer , die
die Ehe keine der b
Treue nicht ſehr
Grauen vor ihr , er konnte die Luft ni
athmete , und ſo war er dieſe zwei Ta
Hauſe .
nicht darin , trat ſie auf ihn zu und redete ihn an .
mit einem ſolchen
6

loren .

Buntes FFeuilleton .
— Das Jagdſchloß des Zaren .
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Wegen Ablebens des Prinzen Albrecht vonHoftrauer .
Sachſen und des Prinzen Heinrich von Heſſen le
liche Hof von heute an die Trauer auf 10
einſchließlich , für beide gleichzeitig
ordnung an .

Dankſchreiben . Herrn Privatmann Ruppert iſt anläßlich
der von ihm veranſtalteten wohlgelungenen Feier von Großher
Geburtstag , von welcher auch unſerer Frau Großher
gegeben wurde , folgendes Schreiben zugegangen :
20. Sept . Euer Wohlgeboren beehre ich r

gt der Großherzog⸗
Tage bis 30 . September

nach der 4. Stufe der Trauer⸗

1
„ im Allerhöc

Ur0
Ihrer Königl Hoheit der Großherzogin höchſtderen aufri zen Dank
für die freundlichen im Namen des Veteranen⸗ und Militärvereins
Waldhof dargebrachten Glückwünſche anläßlich des Geburtstages
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs ergebenſt auszuſprechen .
Hochachtungsvollſt R. v. Chelius , Geh . Kabineksrath . “

Die Auverwandten von in Chinga kämpfenden Soldaten ,
welche über den Verbleib ihrer Angehörigen unterrichtet zu ſein
wünſchen , haben etwaige Aufragen an das Kriegsminiſterium , Oſt⸗
aſiatiſche Abtheilung , Berlin . , Leipziger Straße 5, zu richten ,
Anfragen über den Verbleib von Angehörigen der Marine und bei
den Marinetruppentheilen befindlicher der
„ Reichs⸗Anz . “ mittheilt , vo Oftaf tegs⸗

liſteriums nicht be
Aus der Handels

erſatzanſprü

NWFat . Wegen Anmeldung von Schaden⸗
hen aus den chineſiſchen Wirren wird darauf aufmerk⸗

ſam g „ daß es ſich empſiehlt , unverweilt das zur Feſtſtellung
ſolcher jäden Nothwendige vorzukehren . Etwaige Jutereſſenten
können ſich über das dabei zu beobachtende Verfahren auf dem
Bureau der Handelskammer D 3, 14 unterrichten .

* Getreide⸗Tranſitlager . Mit der Neuredaktion
rifs ſoll auch eine ſolche des Zolltarifgeſetzes un
f

S

desdes Zoll⸗
der auf Grund

ſelben erlaſſenen Verordnungen ins Auge gefaßt werden , wozu
ich das Privatlager⸗Regulativ und das Getreidelager⸗Regulativ zu

zählen iſt . Die Handelskammer hat dieſen Anlaß nicht vorübergehen
laſſen , ohne mit aller Eindringlichke darauf hinzuweiſen ,
daß die Erhaltung der gemiſchken Privattranſitlager ohne amtlichen
Mitverſchluß für Mannheim geradezu ein Gebot der Selbſterhaltung
iſt ; ſie hat ausgeführt , daß durch die Beſeitigung dieſer Einrichtung
Niemandem , auch nicht den Vertretern ſpeziell landwirthſchaftlicher
Intereſſen , irgend ein Vortheil erwachſen kann , dem Handel

ndheims aber unüberſehbarer Schaden zugefügt werden müßte .
er Getreidehandel , ſondern alle die anderen Zweige dernicht nur d

Handelsthätigkeit , die mit dem Getreidehandel vielfältig verknüpft
und zum Theil auf ihn angewieſen ſind , wie die Verſicherungs⸗ und
Bankgeſchäfte , die Spedition und Lagerei und vor Allem die Rhein⸗
ſchifffahrt würden einen ſchweren Stoß erleiden , ganz abgeſehen von
den Staatsfinanzen , für welche es ganz gewiß nicht gleichgültig iſt ,
ob in Mannheim ein geſunder und ſteuerkräftiger Getreidegroßhandel

Der Börf ſein volles Einver⸗
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( Fortſetzung folgt . )
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n Waldbeſtand . Der verſchiedenartige , gut
gewährt allen Arten Wild Unterkunft , u. A.

Wölfe und Luchſe . Die
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Wer eines der Thiere ohne kaiſerliche
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Die Güter werden
räumen der Abſender

und an den Bahnhof verbracht . 2. Die
n den Empfängern , ohne daß es

g. und Empfangsbeſcheinigung bedarf,
tterei in die Wohnung oder die Geſchäftsräume zu⸗cbei werden Güter , deren Abnahme ſeitens dez

gert wird , von der Eiſenbahnverwaltung zurüs⸗
und dem Abſender zur Verfügung geſtellt . Eine olche

iſt bei den an Privatbeſtätter ausgelieferten Güterg
0 „ Die Abholung und Zuſtellung der Stückgüter geſchieh

innerhalb immter , kurz bemeſſener Friſten . Hierdurch iſt es
ich, die Abholung und Auflieferung der abgehenden Güter dem Ver⸗
adegeſchäft in den Güterhallen und dem Fahrplan der Güterzüge

anzupaſſen , andererſeits die Abgabe und Abfuhr der angekommenen
G behufs raſcher Räum der Güterhallen zu beſchleunigen ,
4. Die Bezahlung der Frachten geſchieht in der Wohnung oder in
den Geſchäftsräumen des Abſenders oder des Empfängers . Für die
Abholung und Zuführung der Stückgüter dürfen nur die von der
Eiſenbahnverwalkung feſtgeſetzten Gebühren erhoben werden . Die für
Verſandtgüter zu erhebenden Beſtättereigebühren werden , falls ſie der

bſender nicht bezahlen will , ſeitens der Eiſenbahnverwaltung alz
proviſionsfreie Nachnahmen berechnet , während für die von Privat⸗

üter nach und d
ttereien folgende

nen mündlich oder
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ich bezog in jeden
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1 yhmern nachgenommenen Fuhrlöhne und dergleichen Prooſſion
bezahlt werden muß . 5. Die Unternehmer und das Hilfsperſonal der
amtlichen Güterbeſtättereien gelten gegenüber dem Publikum als Leute

Demgemäß hat die Eiſenbahnverwaltung nach den

iſtüberſchreitungen , die ſich infolg⸗
förderung der Güter durch die amtlichen Güterbeſtättereien er⸗

Die amtlichen Eiſenbahngüterbeſtättereien erleichtern hiernach
nbahnverwaltung die Abwickelung des Stückgutverkehrs und

n andererſeits dem Publikum erhebliche Vortheile . 0
* Eine Uebung der Sanitäts⸗Colonne , beſtehend aus den
men des Männerhilfs⸗Vereins und der militäriſchen Vereine

Neckarau findet , wie ſchon berichtet , am kommenden Sonn⸗
Rennwieſen und im ſtädt . Schlacht⸗ und Viehhof ſtatt ,

zu Grunde liegende General⸗Idee iſt folgende :
) ., Nachmittags 12½ Uhr , erfolgte am linken Neckar⸗3. S

Zinſturz der Bahnbrücke der preußiſch⸗heſſiſchen Staatsbahn bei
Rennwieſen mit gleichzeitiger Enigleiſung eines Militärzuges ,5 5Die Sanitäts⸗Colonne Mannheim ( lokale und mobile Abtheilung ) ,

ſowie Colonne Neckarau werden durch den 1. Vorſtand , Herrn Reiß ,
alapmirt und beauftragt , die angenommene Unglücksſtätte zu räumen ,
ſämmtliche Verwundete , cg. 30 Mann , zunächſt in ein bei den
Tribünen zu errichtendes Nothlazareth zu berbringen und auß
Bahnwaggons bereit zu ſtellen zur Ueberführung9 e ehn ber ichk eine ſehr

tig iſt , wind dieſelbeNn
0 he Zuſchauer anlocken .

Wageumangel . Von den
374 Wagen konnten nur 240 geſtellt
124 Wagen . Unter dem
und 88 fremde Wagen .

Betreffs der Herſtellung der Planken wird uns mitgetheilt ,
daß nicht die zwei Unternehmer der Erdarbeiten an der Verzögerung
ſchuld ſind , ſondern die Unternehmer der Betonarbeiten , die zum
Theil ſeitens des Straßenbahnamts wiederholt gedrängt wurden ,
mehr Arbeiter einzuſtellen . Die Erdarbeiten ſeſen ſo raſch als möglich
fertiggeſtellt worden .

Apollotheater . Eine Grand Attraktion auf dem Gebiete der
Gymnaſtik bilden die z. Z. mit großem Erfolg auftretende Frank
Grigory Troupe . Ihre Nummer ſteht einzig in der Welt da , ſiearbeiten mit einer Präeiſton und Akurateſſe , die das Publikum zu
enthuſiaſtiſchem Beifall hinreißt . Was Grigorys leiſten , grenzt an
das kaum Menſchenmögliche . Als zweite Attraktion iſt Miß Elſie
Leslie zu nennen , eine herrliche junoniſche Frauengeſtalt von fasei⸗nirender Erſcheinung , und prachtvollen nie geſehenen Coſtumen , Leslis
weicht in Stimme , Vortrag , Geberde von der Alltagsſchablone voll⸗ſtändig ab , was Miß Leslie bietet iſt Kunſt , ihr melodiſches Organund ihre Tanzweiſen , welche ſie mit Grazie und Schick zum Vortrag
bringt , heimeln in ihrer ſchlichten Einfachheit an , man kann ſagen ,ſie berücken . Da Miß Leslie in den nächſten Tagen ihr Engagementin Berlin Wintergarten antreten muß , iſt ihr hieſiges Gaſtſpiel nurein ganz kurzes , darum ſei ſpeziell darauf hingewieſen , ſich dieſe
ſeltene Geſangsattraktion zu bewundern , da nicht leicht ſich wieder

1 rden ur

geſtern Vormittag angeforderten
werden . Gefehlt haben ſomit

geſtellten Material befanden ſich 157 badiſche

Die wundervollen Jagdgründe ſind ſeit dem Jahre 1820 im
Beſitz der Zarenfamilie . Das prächtige kaiſerliche Jagdſchloß
iſt ein ganz moderner Bau . Es liegt auf einem großen Wald⸗
plateau in einer einſamen Gegend , weit entfernt von anderen
Wohnungen . Die luxuriöſe Reſidenz im engliſchen Stil wird
am ſüdweſtlichen Ende von einem Thurm mit dem kaiſerlichen
Wappen und der Fahnenſtange überragt , von der die Kaiſer⸗
ſtandarte weht , wenn das Herrſcherpaar im Schloſſe weilt .
Zum Bau ſind rothe Ziegel verwandte . Alle Zimmer zeigen
reiche geſchnitzte Eichentäfelung ; oft ſind die Wände darüber
mit ſchönen chineſiſchen Matten behängt . Die meiſt am Orte
gefertigten , hölzernen Möbel ſind mit Leder oder Möbelkattun
bezogen . Die farbigen Majolikabfen ſind in allen Zimmern ver⸗
ſchieden . Das Geländer der großen Treppe iſt aus polirtem
Eiſen , desgleichen die Kronleuchter , dieꝑEinrichtungen zum elektri⸗
ſchen Licht und Thür⸗ und Fenſtergriffe . Das Schloß enthält
120 Zimmer . Das Erdgeſchoß enthält die Räume für das
Gefolge des Zaren und der Zarin , das Eßzimmer , das Kaffee⸗
zimmer und das Billardzimmer . Im erſten Stock liegen die
kaiſerlichen Gemächer , beſtehend aus einem Vorzimmer,
Empfangsraum , Salon , Schlafzimmer , Arbeitszimmer , Boudoir ,
und zwei Ankleidezimmer ; dann folgen die Gemächer der kleinen
Großfürſtinnen und die Gemächer der Großfürſten . Die Decke
der großen Treppe , die von der Eingangshalle ausgeht , iſt mit
einer Allegorie geſchmückt , welche die Jagd in Bielowitz darſtellt .
Beſonders erwähnenswerth iſt das Arbeitszimmer des Zaren .
Der große ſchöne Raum iſt ganz eichengetäfelt , die Wand darüber
iſt mit einem Fries von Elenthierfellen bedeckt . Die Möbel ſind
mit dunkelbraunem Chagrinleder bezogen . Das Eßzimmer iſt
mit hellerem Holz ausgeſtattet , das mit Brandmalerei bedeckt
iſt , die Decke enthält drei dekorative Paneele . In vielen Zimmern
hängen Bilder mit Jagdſzenen von dem ruſſiſchen Maler

unterliegt einer Geldſtrafe von 500 Rubeln .

Morgens , Mittags und Abends ,
Centauren , die auf Pansflöten ſpielen und Nymphen , die einen
Satyr ertränken . Innen und außen iſt die Beleuchtung elektriſch .
Wie ſich das Schloß in der Nacht von dem Hintergrunde der
rieſigen Wälder abhebt , das ruft den Eindruck einer Märchen⸗
ſzenerie hervor . Vor dem Palaſt liegt ein großer Teich mit zwei
maleriſchen kleinen Inſeln . Hier bringt das Herrſcherpaar jeden

ferner ſieht man Hirſchjagden ,

Herbſt einige Wochen zu , die der Ruhe nach dem arbeitsreichen
Leben in der Hauptſtadt gewidmet ſind . Die Zeit wird mit
Jagden , Spaziergängen und Beſuchen bei den Einwohnern des
großen Beſitzthums zugebracht . Für die litauiſchen Bauern ſind
zahlreiche Schulen , Aſyle und Krankenhäuſer gegründet .— Der Nährwerth von Obſt und Nüſſen nach
chemiſcher Beurtheilung kommt in einer wichtigen
Abhandlung zum Ausdruck , die der ausgezeichnete Nahrungs⸗
mittel⸗Chemiker Balland während der letzten Sitzung der Pariſer
Akademie der Wiſſenſchaften überreichte . Im Allgemeinen be⸗
ſteht die Meinung , daß Obſt und Nüſſe , ſagen wir zuſammen⸗
faſſend : Baumfrüchte zwar als wohlſchmeckende Abwechſelung
der Ernährung eine werthpolle Ergänzung geben , aber ſelbſt nicht
viel Nährwerth beſitzen . Dieſe Anſicht iſt nach den neueſten
Unterſuchungen nur für einen Theil der bekannteſten Früchte zu⸗
treffend , da einige theils fekt⸗ theils ſtickſtoffhaltige Stoffe in
beträchtlichen Mengen in ſich haben . Es verſteht ſich außerdem
von ſelbſt , daß ſie mehr oder weniger Zucker enthalten , der als
Nährſtoff erſten Ranges heutzutage immer mehr anerkannt wird⸗
Balland hat nun eine große Reihe von Baumfrüchten der

chemiſchen Analyſe unterworfen , und zwar hauptſ ächlich folgende :
Weintrauben , Orangen , Aepfel , Birnen , Pflaumen , Kirſchen ,
Granatäpfel , Aprikoſen , Pfirſiche , Quitten , Himbeeren , Johan⸗
nisbeeren , Grdbeeren , Miſpeln , Oliven , Bananen , Datteln ,
Feigen , Walnüſſe , Haſelnüſſe und Mandeln . Alle dieſe FrüchteDaſtinstg . Die Paneele im Zillardzimmer ſind Allegorien des enthalten in reifem Zuſtande 72 —92 v.

der branspoffeg
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Mannheim, 21 . Sepfember . General⸗ Anzeiger . 3. Seiek

Eine zwölffährige Brandſtifterin , die ſich geſtern vor der

Arafkammer zu verantworten hatte , dürfte immerhin zu den krimi⸗

llen Ausnahmefällen gerechnet werden können . Die am 26 . Dezbhr .

387 in Brühl geborene alſo kaum ſtrafmündig gewordene Volks⸗

ſchülerin Anna Mehner iſt ein grundverdorbenes Geſchöpf . Am

J. Juli ds . Is . verſuchte ſie Scheuer und Stall des Landwirths

Jeinrich Tremmel abzubrennen . Sie zündete einen wollenen Fauſt⸗

andſchuh und einige Lumpen an , warf ſie in den Stall von

zremmel und bedeckte ſie mit Tannennadeln . Zum Glück kam

die Tante des Mädchens , Eliſabethe Seip hinzu und unterdrückte

das Feuer . Acht Tage ſpäter wiederholte das Kind ſeinen
perbrecheriſchen Anſchlag , diesmal hielt es ein brennendes Zünd⸗

ſolz unmittelbar an das Heu auf dem Barren , das natürlich

ſofort ergriffen wurde und hoch aufflammte . Das Fener legte die

nit Heu und Erntevorräthen gefüllten Scheunen , Schuppen und

Ställe des Landwirths Tremmel und des Kohlenhändlers Eppel

völlig in Aſche . Mit knapper Noth konnte ein Kind Tremmels , das ,
wie die Brandſtifterin wußte , in der Scheune ſchlief , ge⸗
kettet werden . Der Brandſchaden belief ſich auf rund 6000 Mk .

Außerdem hat das Mädchen einige kleine Diebereien begangen
und verſchiedene Geldbeträge , für welche ſie Einkäufe hätte beſorgen

ſollen , für ſich behalten . Als Motiv der Brandſtiftuug gibt
das Mädchen an , ſie habe einmal Feuer ſehen woll eſn .
Die Vertheidigung ( Rechtsanwalt Dr . Katz) ſuchte geltend zu machen ,
daß die heutige Angeklagte nicht von kriminellem , ſondern von

pathologiſchem Standpunkte zu beurtheilen ſei . Sie gehöre nicht
ins Gefängniß , ſondern in eine Irrenanſtalt oder in Zwangserzieh⸗

ung. Das Gericht folgte jedoch dieſer Auffaſſung nicht , Es erkannte

auf eine Gefängnißſtrafe von 8 Monaten . Im Urtheil wurden ſehr

eingehend die Gründe hervorgehoben , die das Gericht zu der An⸗

ſchauung brachten , daß die Angeklagte vollkommen zurechnungsfähig
ſeli, die Erkenntniß der Strafbarkeit ihrer Handlung beſitze und ihr
hur die volle Einſicht in alle Folgen gemangelt habe .

„ Abgeſtürzt vom 5 Stock des Neubaues Softenſtraße No . 4

iſt geſtern Abend 6 Uhr der ledige 19 Jahre alte Schieferdecker
Albin Benkler aus Oelmnitz . Ins Krankenhaus verbracht erlag er

nach 1½ Stunden ſeinen Verletzungen .
* Ein kleiner Brand enſtand geſtern Nachmittag ½6 Uhr

im 4. Stock des Hauſes Dalbergſtraße No . 22 durch Exploſion

eines Spirituskochherdes . Das Feuer war alsbald gelöſcht , ſo daß
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Berufsfeuerwehr ohne einzugreifen wieder abrücken

onnte .
* Wie ein Wüthender rannte der Maurer Adam Cartano

aus Heppenheim , wohnhaft in Wallſtadt , am 26. Auguſt mit offenem

Meſſer herum und bedrohte den Schloſſer Friedrich Ullrich , ſowie

ſeine eigene Schweſter mit Halsabſchneiden . Während der Vater

des „ Halbwilden “ dieſen zur Rede ſteüte , verſetzte ihm ſein „ Sohn “

mehrere Stiche in den Arm , wodurch erhebliche Verletzungen ent⸗

ſtanden . Mit Rückſicht auf die Rohheit und Gefährlichkeit erhielt
Cartano wegen Körperverletzung in der geſtrigen Schöffengerichts⸗

ſigung 4 Monate Gefängniß ; von der Anklage der Bedrohung wurde

er freigeſprochen , da das Gericht ſeine Betrunkenheit berückſichtigte .

Wegen Körperverletzung wurden auf dem Stengelhof 2

Vorarbeiter verhaftet , welche ſich in der brutalſten Weiſe an einem

Vorgeſetzten vergingen .
* Muthmaßliches Wetter am Samſtag , den 22 . Septbr . Die

Wetterlage iſt noch immer unverändert . Der nach Norwegen ge⸗
wanderte letzte Luftwirbel iſt faſt ganz aufgelöſt . Demgemäß wird

das bisherige warme , faſt ausnahmslos trockene und abwechſelnd
bedeckte und aufgeheiterte Wetter auch am Samſtag und Sonntag

noch andauern .

Aus dem Grogzherzogthum .
BN. Eberbach , 20 . Sept , Ein Ablöſer der Heſſiſch⸗Preußiſchen

Eiſenbahn wurde heute Morgen von einem Schnellzug erfaßt und

weggeſchleudert , als er ſeine an einem Pfahl hängende Weſte noch

ſchnell wegnehmen wollte . Der Mann erhielt erhebliche Verletzungen
am Knie , ſo daß er in das hieſige Krankenhaus verbracht werden

mußte . — Die Frau , die geſtern den Verſuch machte , ſich durch
Verbrennen zu tödten hat ihren Zweck erreicht , indem ſie heute

geſtorben iſt .
* Hemsbach a . d. . , 19. Sept . Heute Mittag brannte hier

eine gemeinſame Scheuer nieder . Eine der Hausbewohnerinnen

halte auf gar zu gründliche Weiſe ihren angebauten Hühnerſtall

„reintigen“ wollen, wobet das ganze Gebäuden in Flammen aufging .
B0 . Karlsruhe , 20 . Sept . Die heutige Generalverſammlung

des Karlsruher Gewerbevereins war , krotzdem die Wahl des Vor⸗

ſtandes auf der Tagesordnung ſtand , auffallend ſchlecht beſucht . Von

580 Mitgliedern hatten ſich nur 46 eingefunden . Bei der Wahl

ſtelen auf Stadtrath Schlebach ſage und ſchreibe 22 Stimmen ;
die übrigen zerſplitterten ſich . Schlebach lehnte ſelbſtverſtändlich die

Wahl ab . Vom Vorſtand wird ſpäter eine neue Generalverſammlung

behufs Vornahme der Wahl anberaumt werden . Der ſeitherige
verdiente Vorſitzende des Vereins , Hofſattlermeiſter Oſtertag lehnte
eine Wiederwahl entſchieden ab .

BN . Karlsruhe , 20 . Sept . Zu der am Dienſtag , 25 . d. Mts . ,

in Emmendingen tagenden Landesve des Ba d. Frauen⸗

vereins werden , in Erwartung d )es Ihrer Kgl . Hoh . der

Großherzogin , von der Gemeindeverwaltung wie dem örklichen Frauen⸗
berein alle Vorkehrungen einem würdigen Empfang getroffen . Die

Generaldirektion der badiſchen Staatseiſenbahnen hat , um den ent⸗

fernt wohnenden Beſuchern des Unterlandes die Rückkehr noch am

ſelben Tage zu ermöglichen , in entgegenkommender Weiſe angeordnet ,

daß der Abendſchnellzug 14a , der in Freiburg um 6,05 nach dem

Unterlande abgeht , in Emmendingen halten wird , um die Konferenz⸗

mitglieder aufzunehmen . Desgleichen ſind bei genannter Behörde

dahin Schritte gethan worden , auch den aus dem Unterlande kommen⸗

den Frühzug 6, der in Freiburg 9,16 abfährt , gleichfalls in Emmen⸗

dingen halten zu laſſen .

* Pforzheim , 19. Sept . Das bereits gemeldete Bauungluck ,
das ſich in nächſter Nähe von hier , unmittelbar an der hieſigen

Gemarkungsgrenze am Neubau der Firma Louis Kuppenheim in

Brötzingen ereignete , ſcheint ſeinen Grund einmal in dem zu raſchen
Aufbau der Fabrik , die am 1. Oktober ſchon bezogen werden follte .

für den Verſand oder die Aufbewahrung getrocknet , ſo können ſte
ihr Waſſer bis auf 10 v. H. berlieren , jedoch wird ein ſo geringer

Waſſergehalt nur von Nüſſen und Mandeln erreicht . Stickſtoff⸗
haltige Verbindungen ſind in der Regel nur in ſehr geringen

Mengen vertreten : zu . 4 v. H. in Birnen , zu 1,45 v. H. in

Bananen und zu 15 —20 v. H. — ſchon ein geradezu wichtiges

Merhältniß — in Mandeln und Nüſſen . In letzteren Früchten
und ferner in den Oliven erreichen die Fettſtoffe zuſammen mit

zligen und harzigen Beſtandtheilen einen Betrag von 58 —68

H. Säuren ſind in den Himbeeren und Johannisbeeren am

ſtärkſten vertreten , nämlich bis zu . 25 b. H. Den meiſten Zucker
enthalten die fleiſchigen Früchte : Bananen , Dakteln und Feigen ,

deren Genuß daher als hervorragend geſund zu bezeichnen iſt .

Ueberhaupt iſt der Schluß berechtigt , daß Obſt , Nüſſe und andere

Früchte nicht durch ihren Geruch , Geſchmack und angenehmen

Zäuregehalt unſerem Gaumen ſchmeicheln , ſondern auch einen
irklichen und zuweilen ſogar erheblichen Nährwerth beſitzen .

— Gabriele ' Annunzio ' s neueſte „ Dichtung “ . Aus der

ftuchtbaren poetiſchen Ader Gabriele d' Annunzio ' s ſieht man jetzt

Moche für Woche eine mächtige lyriſche Dichtung hervorquellen,
dirch deren Veröffentlichung er immer mehr das Recht erwirbt ,

der Dichter des Tages genannt zu werden . Sein neueſtes Gedicht

iſt eine „ Ode für die italieniſchen Soldaten , die in Ching gefallen

ſind “, Der Dichter ſcheint die Abſicht gehabt zu haben , ſeine Ode

den unpatriotiſchen Leuten zu widmen , die ſelhſt den kraurigſten

Kriegsberichten gegenüber taub geblieben ſind ; das Gedicht ent⸗

hält nämlich Strophen , die eigens für Schwerhörige geſchrieben

zu ſein ſcheinen, z. B. die folgende :
„ Gefallen ſind die Söhne , gefallen
Sind die Söhne , gefallen ſind
Die Söhne im fernen Krieg . “

dann in der Verwendung geringen Materials , wie Sand und Mörkel ,

und nicht zum geringſten in dem Leichtſinn eines Bauaufſehers zu
haben . Es wurden 2 Maurer , ein Italiener Luigio Savio , 24 Jahre

alt , aus Bellund , und ein deutſcher Maurer , Ernſt Haugſtetter aus

Gräfenhauſen , ſo ſchwer verletzt , daß man an ihrem Aufkommen
zweifelt , und weiterhin 5 Italiener und 8 Deutſche leichter verletzt .
Unter den letzteren befindet ſich der Bauaufſeher ſelbſt . Der Unter⸗

bau barſte heute früh und riß damit vom Bau , der auf einer Langs⸗

ſeite 19 Fenſter zählte auf einer Strecke von 6 Fenſtern und in der

Tiefe von 8 Fenſtern das bis zum Eindecken fertige Gebäude zu⸗
ſammen , obwohl die Belaſtung weit geringer als normal geweſen iſt .

B .
N. Triberg , 20 . Sept , Der hieſige Bürgerausſchuß genehmigte

17,000 Mark zur Erbauung eines Gebäudes für die Militärverwal⸗

tung als Meldeamt .

BN . Achern , 10, Sept . Herr Stadtpfarrer Halbig , der ſich

ſeit Monaten in der Heil⸗ und Pflege⸗Anſtalt Illenau befand , hat
dieſe geſtern als vollſtändig geheilt verlaſſen und in hieſiger Stadt

Wohnung bezogen , wo er vorerſt einige Zeit zu verbleiben gedenkt

und bis zur Wiederherſtellung des noch immer in der Klinik zu

Freiburg weilenden Pfarrers Schott von Fautenbach deſſen Pfarrei
paſtoriren wird .

BN . Wolfach , 20. Septbr . Der verheirathete Fabrikarbeiter

Weiſer aus Kirnbach gerieth im angetrunkenen Zuſtand in den Kanal
der hieſigen Zellſtoff⸗Fabrik und erkrank darin . Geſtern früh wurde
er als Leiche aufgefunden .

B0 . Ueberlingen , 20. Sept . Kunſtmüller Heilig von Uhl⸗
dingen hat ſeine weithin bekannte Mühle an eine Fabrikgeſellſchaft
verkauft . Dadurch wird die bedeutendſte Mühle des Seekreiſes und
der Hauptabnehmer des Getreides für die Landwirthe jener Gegend
verſchwinden . Mit Beſorgniß ſehen die Landwirthe der Zukunft
entgegen , da keine Ausſicht vorhanden iſt , daß die Großmühlen in

und Ludwigshafen je ihr Getreide aus der Seegegend
eziehen .

Warmbach ( A. Lörrach ) , 20 . Sept . Am 17. d. Mts . brach
in dem Hauſe des Gaſtwirths Johann Gaß in Warmbach Feuer aus ,
welches in kurzer Zeit das Anweſen , beftehend aus Wohnhaus ,
Dekonomiegebäude und Schopfanbau , faſt gänzlich zerſtörte . Bei

dem Brande kamen 1 Pferd , 3 Kühe , 1 Schwein , 22 Hühner und

2 Hähne in den Flammen um . Der entſtandene Fahrnißſchaden ,

den Bender erlitt , beträgt 17000 Mk . Als Entſtehungsurſache wird

Brandſtiftung vermuthet .

BN . Vom Bodenſee , 20. Sept . Die Preiſe für Moſtobſt ſind

zur Zeit per Zentner 80 Pf . bis 1 Mk. , für Tafelobſt 2,50 bis 3 Mk .

Mfalz , Jeſſen und Umgebung .

Edenkoben , 20 . Sept . In dem Anweſen des Küfermeiſters

Heinrich Gerſt war heute früh auf unbekannte Weiſe Feuer ausge⸗

brochen , welches einen mit einem großen Vorrath von eichenen Faß⸗
dauben angefüllten Schuppen vollſtändig einäſcherte .

*
Mainz , 20 . Sept . Auf Guünd der getroffenen Vereinbarungen

haben die ausſtändigen Arbeiter der Mainzer Lederwerke heute
Morgen die Arbeit wieder aufgenommen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

Neu einſtudirt :

Stützen der Geſellſchaft .
Es iſt ein weiter Weg vom Ibſen der „ Nora “ , des „ Volksfeinds ,

der „ Stützen der Geſellſchaft “ zu dem Ibſen , der den „ Gabriel Bork⸗

mann “ und „ Wenn wir Todten erwachen “ geſchrieben . Sein 1877

veröffentlichtes Schauſpiel „Samfundets Stötter “ , die Stützen der

Geſellſchaft , ſteht am Anfang ſeiner mittleren Schaffensperiode , die

er der Kritik der modernen Geſellſchaft widmete . Mit rückſichtsloſer

Schärfe , gelegentlich guch mit beißender Satixe geht er der ſozialen

Lüge zu Leibe , derLüge in jeglicher Geſtalt . In den „ Stützen der

Geſellſchaft “ wagt er es noch nicht , die letzten dramatiſchen Konſe⸗

quenzen zu ziehen, er macht vielmehr dem Publikum allerhand Zu⸗
den Konflikt im Hauſe Bernick , trotz der morſchen

f der
dieſes r Wendung ver⸗

keines⸗

neben ſieht . Als dieſes Stück noch neu war , wirkte es bei guter Dar⸗

ſtellung zündend und feſſelnd im höchſten Grad . Von dieſer Wirkung
berſpürten wir geſtern ſo gut wie nichts . Das mochte allerdings zum

großen Theil auch an der Darſtellung liegen , der es an einheitlicher

Abrundung fehlte . Es ſchien dem Zuſammenſpiel an der richtigen

Leitung zu mangeln , die dem Dialog das entſprechende Tempo und

die nöthige Ausfeilung gegeben , die jene bedenklichen Kunſtpauſen , wie

ſie geſtern an den verkehrteſten Stellen vorkamen , und jene unbeab⸗

ſichtigten Heiterkeitswirkungen , wie z. B. bei den Worten „die Eiſen⸗

bahn hängt an einem Haar “ und manches andere vermieden hätte .

Die reifſte Leiſtung , obwohl auch nicht in allen Einzelheiten ganz

ſicher , bot Frl . b. Rothenberg als Lona Heſſel . Herrn Godeck

war der Conſul Bernick zugefallen . Er bemühte ſich nach beſten

Kräften um dieſe ihm etwas ferner liegende Rolle und ſpielte ſie ein⸗

fach und natürlich , an manchen Stellen vielleicht auch zu eim fach , ſich

nur mit Andeutungen begnügend , wo man den Charakter ſchärfer

ausgeprägt wünſchte . Er ſcheint übrigens die Rolle nach der anderen

deulſchen Ueberſetzung , der Lange ' ſchen ( unſere Bühne benützt Hie

ſtellenweiſe mit ſehr ſchlechtem Deutſch arbeitende Klingenfeld' ſche)
ſtudirt zu haben , denn im dritten Akt paſſirte es ihm an einer der

dramatiſchſten Stellen , daß er ſtatt von der „ Indian Girl “ ( Name

des Schiffs im Klingenfeldſchen Buch ) von der „Gazelle “ ( Name des

Schiffs im Lange ' ſchen Buch ) redete , die um Oskars willen nicht
abfahren dürfe . Den Johann charakteriſirte Herr Köhler gut , hie

und da ſprach er zu pakhetiſch . Von den übrigen Mitwirkenden ver⸗

dienen noch beſondere Hervorhebung die Herren Tietſch ( Ober⸗

lehrer Lund ) und Kökert ( Hilmar Tönnſen) . Dr . W.

„ Johannisnacht “ , das einaktige Märchenſpiel von Marx

Möller , das am letzten Samſtag am königlichen Schauſpielhauſe in

V rrnnan— — — — —

( Morti sono i figli , morti — sono 1 figli , morti sono — 1

Agli alla guerra lontana ) . Man wußte ja , daß die Söhne ge⸗

fallen ſind , aber wenn die Nachricht in ſolcher Weiſe wiederholt

wird , macht ſie den Eindruck einer ſenſationellen Depeſche . Aber

da es immer noch Leute gibt , die ſich taub ſtellen , ſchließt der

Dichter ſeine „ Ode “ folgendermaßen :
„Gefallen ſind die Söhne , gefallen
Sind ſie vor dem Banner

Italiens , Italiens , Italiens . “
( Morti sono i figli , morti — sono intorno alla bandiera

— ' Italia , ' Italia , ' Italia . ) Vielleicht liegt etwas Sym⸗

boliſches in dieſem dichteriſchen Stammeln ; vielleicht ſoll die

neckiſche , dreifache Wiederholung , die dreifarbige Fahne verſinn⸗
bildlichen
kann man nie wiſſen , was eigentlich dahinter ſteckt ! —

— Ein furchtbarer Waldbrand in Frankreich . Wie aus

Bordeaux berichtet wird , iſt vor wenigen Tagen in dem Wald⸗
und Haidegebiet des Departements Gironde eine Feuersbrunſt
ausgebrochen , wie man ſie noch nicht erlebt hat . Bis ſetzt ſind

12 500 Morgen Nadelwald in den Ortſchaften Ychoux , Parentis⸗

en⸗Biscaroſſe und Sanguinet ein Raub der Flammen geworden.
Die Verluſte belaufen ſich bereits auf eine halbe Million Francs .

Den Bewohnern der heimgeſuchten Gegenden gelang es nur , in

großer Eile das nackte Leben zu retten . Ihr Mobiliar und

ſämmtliches Vieh , das in großer Anzahl verbrannt iſt , mußten

ſie im Stich laſſen . Alle Eiſenbahnzüge der Südlinie ſind mitten

durch die Flammen gefahren und in Bordeaux nur mit geringer

Verſpätung eingetroffen . Begreiflicherweiſe geriethen die Paſ⸗

ſagiere ganz außer ſich, als das ſchnaubende Dampfroß mitten

durch ein Flammenmeer mit ihnen raſte . Jeder Zug machte kurz

vor der Brandſtätte Halt , um ſämmtliche Fenſter ſchließen zu

. . Bei dem „furchtbar tiefen “ Gabriele d Annunzio

Berlin mit großem Erfolge gegeben wurde , iſt Berliner Blättern zu “

folge vom Hoftheater in Mannheim erworben wor dan und wird

dort , ebenſo wie deſſelben Verfaſſers „ Todtentanz “ demnächſt zur

Aufführung kommen .
Der Direktor der Großen Oper in Paris , Gailhard , ſuchte

kürzlich perſönlich dem Unweſen der Billethändler auf dem Opern⸗
platz zu ſteuern . Er ließ mehrere Individum , die ihm Billette anboten ,
verhaften , da dieſes Gewerbe auf offener Straße geſetzlich unterſagt

iſt . Die Händler werden mit einer leichten Strafe davonkommen ,

und dies Unweſen wird fortdauern , denn ein hoher Polizeibeamter ,
bei dem ſich Gailhard beklagte , ſagte ihm , er ſehe lieber Billethändler

vor der Oper , als Verbrecher auf den äußeren Boulevards .

Der Schriftſteller Pierre Wolff , der Gründer und Leiter

des Theaters der Auteursgais in der Weltausſtellung erzählt
im „ Gaulois “ das üble Schickſal ſeiner Uuternehmung . Durch die

Maßregel der Direktion und durch die Autorrechte gingen jeden

Tag vierzig Prozent der Einnahme verloren . Die Konzeſſion koſtete

125 Franken für den Quadratmeter . Die läglichen Ausgaben be⸗

liefen ſich auf 800 Franken nach Abzug der Einnahmen , deren Höhe

Wolff vorſichtigerweiſe verſchweigt . Der Geſammtverluſt betrug , als

das Theater vor vierzehn Tagen geſchloſſen wurde , 320 . 000 Fr .

Glücklicherweiſe beſitzt Wolff als Kommanditär einen reichen und

freigebigen Mann , der den Verluſt leicht trägt , Aus dieſem Grunde

iſt es aber auch wenig verſtändlich , daß er ſein Theater dem Hunde⸗
bändiger Corvi und dem Hungerkünſtler Sucei gegen eine Ent⸗
ſchädigung abgetreten hat . Er ſcheint es nur gethan zu haben , um

die Direktion der Ausſtellung zu ärgern .

Auguft Strindbergs neues Schanſpiel „ Guſtad Adolf “

iſt jetzt hier im Buchhandel erſchienen und ſtellt ein gegen 400 Seiten

ſtarkes Buch dar , ein Umfang , der das Werk in dieſer Form zur Auf⸗
führung ungeeignet erſcheinen läßt ; doch hat Strindberg für den

Theatergebrauch eine verkürzte Ausgabe geſchaffen . Der erſte Akt des

Dramas , deſſen Perſonenverzeichniß nicht weniger als 54 Namen enk⸗

hält , ſpielt am Johannistage 1630 an der Küſte von Uſedom , wo Die

Landung ab Adolfs vor ſich geht . Schauplatz des zweiten Aktes

iſt theils Stettin , das ſchwediſche Einquartierung erhält , theils die Nach⸗
barſchaft Frankfurts , theils der Schloßpark in Berlin , kheils endlich die
Feſtung Spandau . Den Schluß des dritten Aktes bildet die Feier des
Sieges von Breitenfeld in Auerbachs Keller in Leipzig . Der vierle
Akt geht theils in einem Hohlweg in Thüringen , theils in Mainz , theils

bei Ingolſtadt , theils in München von Statten . Mährend des fünften

Aktes iſt die Schlacht bei Lützen gedacht und die letzte Szene ſpielt in

der Schloßlirche zu Wittenberg vor dem offenen Sarge des gefallenen

Königs .
Ferdinand Gregori vom Schiller⸗Theater in Berlin trat bor

einiger Zeit in Verhandlungen mit dem Wiener Hofburgtheater ein ,

wegen eines Engagements an dieſer Bühne . Der Vertrag des Künſtlers
iſt nunmehr zu Stande gekommen und der Anfang ſeiner Thätigkeit
an der Hofburg für den September 1901 geplant .

„ Johannisfener “ , Hermann Sudermanns neueſtes Schauſpiel,
deſſen Premisre im Leſſing⸗Theater bevorſteht , wird demnächſt auch

in Buchform erſcheinen . Aus der Form , in der das Buch angekündigt

wird , läßt ſich ein ungefährer Schluß auf den Charakter des Schau⸗

ſpiels ziehen . Es heißt in der Ankündigung : „ Ein anſprechendes

Bild , friſch und wahr , im Rahmen des oſtpreußiſchen Gutshofes , wird

in dem neuen Stück Hermann Sudermann uns vorgeführt . Es iſt

echte Heimathkunſt , in der er ſich wieder einmal als Meiſter bewährt ;

es ſind ſeine Menſchen , die er kennt und liebt und die durch ſeine

intime Zeichnung die unſeren werden . Einfache Vorgänge in ein⸗

fachen Verhältniſſen verflechten ſich zu lebhaft bewegter Handlung ;
durch die ſtille Sommernacht leuchtet mit unheimlicher Gluth Das
Johannisfeuer der Leidenſchaft . “

Neueſte Nachrichten und Telegramme.
„ Budapeſt , 20 . Sept . Der frühere Miniſterpräſident Kolo⸗

man von Tisca hielt vor ſeinen Wählern in Großwardein eine Rede⸗

in der auf das Eutſchiedenſte für die Politik Koloman Szells eins

trat und den Miniſterpäſidenten gegen den Vorwurf vertheidigte ,

daß er das Aufkommen der reaktionären Richtung begünſtige unz

gegen die Nationalitäten eine ſchwache Haltung einnehme . Die For⸗

derungen , daß die Regierung chauviniſtiſche Politik treiben ſolle , ſel.
bedenklich , da man unter Chauvinismus eine Politik des Zwan 0.
und der Unterdrückung verſtehe . Der Staat forderr von allen

Bürgern der verſchiedenen Nationalitäten kreue und hingebende Er⸗

füllung der öffentlichen Pflichten , jedoch nicht , daß ſie ſich

ihres Volksthums entäußerten . Bezüglich der kommenden

Wahlen gab Tisca der Hoffnung Ausdruck , daß die liberale Partei
infolge ihrer Prinzipien ſiegreich aus dem Kampfe hervorgehen werds ,
und daß der Zerfall in mehrere Fraktionen abſolut nicht zu be⸗

fürchten ſei .
* Stockholm , 20 . Septbr . Die letzte in Norwegen

Boje Andröeis wurde heute in der Akademie der Wiſſenſchaften ge⸗

öffnet . Die Boje war äußerlich gut erhalten . Der Deckel war feſt⸗
geſchraubt . Auf dem Deckel befanden ſich ſpiralförmige Metalldräthe⸗

die urſprünglich eine kleine , jetzt fehlende Flagge feſthielten . Die

Boje iſt , trotzdem ſie offenbar einem ſtarken Drucke ausgeſetzt war ,

faſt unbeſchädigt . Nach Abnahme des Deckels befand ſich in einer
Metallhülſe das früher mitgetheilte Schreiben . Die Handſchrift iſt
zweifellos diejenige Andrses . Die letzten nach der Unterſchrift Hle
gefügten Worte rühren möglicherweiſe von Strindberg her . ie

Boje wird ebenſo wie die früher gefundenen im Nationalmuſeum

aufbewahrt .
* 45 *

Der 30 . Jahrestag der Eroberung Roms .

Ro m , 20 . Sept . In ganz Italien wurde heute der

30 . Jahrestag der Befreiung Roms feſtlich begangen⸗

In allen Städten ſind die Häuſer beflaggt und die Läden geſchloſſen .

Nachmittags begab ſich die Stadtvertretung mit Vertretern bon Heer
———, . — — — — —
laſſen , und fuhr dann in möglichſt beſchleunigtem Tempo durch

die lodernde Gluth . In dem ganzen Diftrikt herrſcht Entſetzen
Das Feuer brach an der Grenze zwiſchen den Departements
Gironde und Landes in der Ortſchaft Liposthey aus . Ein Ge⸗

rücht , wonach der verheerende Brand angelegt ſei , nimmt immer

mehr Wahrſcheinlichkeit an . Wie verſchiedene glaubwürdige Per⸗

ſonen bezeugen , iſt das Feuer an mehreren Stellen zuglich ausge⸗

brochen . Den Flammen konnte trotz allen Anſtrengungen bisher
nicht Einhalt gethan werden ; ſie bewegen ſich in der Richtung nach
Belin unaufhaltſam weiter . Die furchtbaxe Hitze macht ſich auf

eine ausgedehnte Entfernung hin fühlbar .
— Der Weg zur Beſſerung . Frau Arnet , eine Rentiere

in Lille , erſchien dieſer Tage beim Poltzeidirektor der Stadt und

erkundigte ſich ziemlich erregt nach dem Verbleibe ihrer Tochter

Marguerite . Auf der Polizei wußte man nichts von dem jungen

Mädchen und Frau Arnet betheuerte , daß ein Polizetagent bei
ihr erſchienen war , um die Tochter ins Kloſter zum guten Hirten

abzuholen . Auch davon wußte die Poltzei nichts . Frau Arnet

erzählte weiter , daß ihre Tochter trotz aller Erziehung lüderlich

geworden ſei , ſie habe deshalb das Gericht von Lille angegangen ,

das Mädchen einer Beſſerungsanſtalt zu überweiſen und da dieſer

Antrag abgelehnt wurde beſchloſſen , Marguerite ins Kloſter zu

ſchicken . Tags darauf erſchien ein Mann bei ihr und ſagte , er

käme im Auftrage der Polizei , um Marguerite ins Kloſter zu

bringen . Die junge Marguerite folgte gefaßt und der Agent

ließ ſich für die nöthigen Förmlichkeiten noch 80 Fres bezahlen .
Nun war das Räthſel bald gelöſt . Der Polizeiagent war der

Liebhaber Marguerites geweſen und hatte den Bekrag mit dem

Mädchen verabredet . Da Lille nicht ſehr groß iſt , war das

Pärchen bald gefunden und die Buße kam . wenn auch etwaß

verſpätet .
5
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4. Sette .

155und Mfarine nach dem ſche Bank 185 . 20 , Dresdener Bank 148 . 30 , Nattonalbanf fürſod r Porta
Pi 0

Berliner Handelsgeſellſchaft 143 . 50 , Oeſterr⸗3 —
70,in

0 220 , C
Harpener 175. 20,

Allgem , Glektr⸗

meiſter , v

Königs , D

Newyork , 20. September . Schlußnotirungen :
19 . 20 . 19 . .

Januar — — —— Mais September 46¼ 47
März 88¼ 87 —] Mais Dezember 4157 41½tai — — Januar — — —Ebenſo nehr

Regier izen September 0 September . — 6.
Weizen Dezember Kaffee Dezember . 25gegen , die die Untre nnba rkeit de

echnung tragen wird . 570 U une
e

gaß
e

1 7 45 5und der ruhmreichen Ha b Mals Januar Kalfee März 11Verleſung des Telegramms hielt der Bürgermeif Telegramme . Mais März — — — Kaffee Mai . 50 7e Vie e
Mais Mai 41⁰ 40 %in tiefes Bedauern über den To (Reuter 15 c 25 J „ 40 „ .5 90 ſein eſes Bedauern uk ( Reuter . ) General Yam a⸗

Chicago , 20 , September . Schlußnotirungen .1 und Daun ſortſu blich ſind
zuchi telegraphirt aus Peking vom 16 . : Die Japaner griffen geſternß 19 . 20. 19 . 2die Unantaſtbarkeit des Vaterlandes , die bei Hel u, ſpren Weizen September 20, / 77 / Mais Dezember 34 % 34%Bahre aus iden Klagerufen des ganzen VBi De 0

Weizen Dezember 80 %è 78¼ Schmalz September . 07 7.0 Ant ort geben , indem wir unfere Fahn Mais September 40¼ 39¼ Schmalz Dezember . 60 6,80die in dem Unglück , das Italien betroffen hat , um ſo feſt welches Li⸗Hung⸗Tſchang bei
Kapitol aufgepf iſt, wir wollen den Ruf wiederholen, Rom en werden ſollte : „ Ich habe Ihr Schifffahrts⸗Nach richtenoder Tod Demjenigen , abhängig anzutaſten wagt . 5 —1 den feierl

5 ig und
Volk ur Manunheimer Hafen⸗Verkehr vom 18. September ,Aim E1 ＋

2 2 5155 e
Wafeühbe ziee A

l bt 1 jungen Herrſe
chlf K0 t von Ladung Et;zu ihm und die Sendung des Hauſe 5 angekommen . 0 Kohlen 22000der Rede wurden unter großer Begeiſterung der Volksmenge nz * Waſhington , 21 . Sept . Der chi Geſandte

Dutsburg 16 greſche der VBarig Mi
8 5 7 8 5775

an der Breſche der Porta Pia niedergelegt .
Wutingfang überreichte heute auf dem Staatsdepartement ein Ruhrort 18170* *

25 Telegramm der Vicekönige der ſüdliche Hochfeld Brſletiz 144085
75 40⁰⁰5Zur Lage in China .

Ermordung einer belgiſchen Miſſion .

* Brüſſel , 20 . Sept . Es verlautet , ein Tele
des belgiſchen Geſandten in Peking an den Miniſter bes
melde die in der Mongolei erfolgte Ermordung der im
des Handels und der Induſtrie unternommenen belgif
Miſſion des Hauptmanns Five und zweier Ingenieure . Für das d
Gelingen der Miſſion rechnete man hier auf den Einfluß des Ausle denn leine Truppen

eſucht wird ,der Unionf

in

ſandte ſick

a anzu⸗
der Ge⸗ Hafen

Vom 19.
lungen einzweiſen nsverh

Schwefelkies
Backſteine

71

Mann Vater Rhein

iſchen Meldur
lange in der Mongolei anſäſſigen Belgiers Splingarte , der dort

Einer
heute eingegangenen telegraphiſch igden Mandarinentitel erhielt . Auch dieſer ſoll ermordet ſein . In Cl Pek 10 unter dem Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten. 3unterrichteten Kreiſen ert man , dieſer Nachricht Glauben zu Philadelphia ,19. Sept . Drathbericht der Red⸗Star⸗Linſe in

ſchenken , da eine Anfangs September eingetroffene Meldung
Five ' s beſage , Alles wohl , er werde mit ſeiner Miſſton über
Transſtbirien nach Europa zurückkehren , während die Mit⸗

Antwerpen, ) Dampfer „ Switzerland “ , am 6. Seplember von
Antwerpen ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
ärenklau Nachfolger in Mannheim , Heidelberger⸗

758 5 541 2 * * lach & Btheilung des Geſandten auf einer brieflichen Mittheilung aus der
8 8 neMongolei baſirt . Die Miſſton ſteht unter dem Protektorat des ( Privat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers . ) Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Prinzeß Irene⸗Königs Leopold . ' Hamburg , 21. Sept . Die geſtern vorgenommene Ab⸗ am 19. Septbr . , Vormittags 10 Uhr wohlbehalten in New⸗York an⸗

5
ſtimmung der Werftarbeiter , welche eine große Mehrheit für ] gekommen .Zur Ermordung Kettelers . die Wiederaufnahme der Arbeit ergab wurde in der Abendverſammlung Mitgetheilt durch Jal . Eglinger in Mannheim ,Die Berliner chine ſiſche Geſandtſchaft 1 2 8 für ungültig erklärt . Die Abſtimmung ſoll heute 0 19 rogthe

Baden konzeſſionirter Generalagent

Nee 11 T . 20 Tbnten , 21 . Sept . Me Arthur telegraphirt ausPreſſe mitgetheilt wird , dem deutſchen Auswär igen Amte die Manilla vom 19. September : Eine amerikaniſche Streitma t griff Nafferß 8 ct 9 S56Mittheilung , daß die chineſiſche Regierung bereit ſei , einen Spe⸗ 800 Aufſtändiſche in der Stellung bei Mavitaz an . Nd Waſſerſtaudeuachrichten vum onat September .
zialgeſandten nach Berlin zu ſchicken, um der deutſchen Regierung großen Kampfe zogen ſich die Amerikaner zurlſck ; aber auch die Pege

e 8 . 10/f0 ent
8 0 8 0

„ Aufſtändigen hätten ihre Stellungen am folgenden Tage geräumt ,
vom Rhein : 18 . 12 . 18 . 19. 20 . 21 . Bemerkungendas Bedauern über die Ermordung des Freiherrn v. Ketteler

5˙7Die Verluſte der Amerikaner betragen 24 Todte oder an ihren KouſtaunnnW ? ? s 5 %
2,26 2,22 2,09 2,00

auszudrücken. Der Mandarin Mugtchang, der jetzt die Militär⸗ Wunden Geſtorbene . Die Aufſtändiſchen hatten 10 Todte und 20 Waldahut 255ſchule in Tientſin leitet und der in Berlin und Wien ſeine mili⸗ Verwundete . Hüningen . 82 Abds . 6 Uhrtäriſche Aushildung erhalten hat , ſoll dieſe Miſſion übernehmen. Newyork , 21 . Sept . Heute Nachmittag erfolgte die ebn 4 02 3440 Abbse g U
Das Auswärtige Amt antwortete , daß der Zeitpunkt , wo ein 3 utheilu der auf die deutſche Anleihe 5 2322 451

i Sbezaldeſandt in
Berli

Zuth ng , der auf die eut 94 ubet he 9e Magaun 3,71 3,66 3,56 3,56 3,50 3,48 2 Uhrſolcher pezialgeſandter in Berlin empfangen werden könne , ma chten Zeichnungen . Die Zeichner kleiner Beträge Germersheim . 20 B . P. 12 ll ,noch nicht gekommen ſei . erhalten die volle Summe ihrer Zeichnung , die großer Beträge Maunheinm 3,2 8,00 2,66 2,91 —Das Rundſchreiben des Grafen Bülop einen Theilbekrag. Der ga trag der Anleihe entfällt auf Siane e ee 0,71 15
Beplin , 20 . pt . Die Circularnote des Grafen

itionen in den Vereinigt
Gaud 7 150 . 50 .Bitlow über die Vorbedingungen für diplomatiſche Verhand⸗ 90

5
Koblenngzgz 1,70 10 U.

die 2 gungen für diplomatiſche Verhan
Köm . 68 1,59 1147 40 2 U.325T ( ͤ — —TT1 . . — — Der Burenkrieg .
Nuhrort 6 U

— Verletztes Ehrgefühl eines — Sextaners . Weil er 25 vom Neckar : » emR⸗pgin der Schule vier Plätze zurückverſetztwar , hatte der Sextaner
00 eiten 1 5 15 Maunheim 6,22 8,16 3,07 8,01 2,97 292 PF. 7 U.Alfred Freſe aus Neuſtadt in Weſtpreußen das Weſte geſucht . Hee gen e n die Konfuln Deutſchlande . Seſibrona . . 085 0,40 0,30 %,5 0,86 %4 %Der Junge war kürzlich aus der Schule nicht in das Elternhaus e 1 55 e Deutſchlands , Witterungsbeobachtung der meteorblogiſchen Stattonzurückgekehrt und ſeitdem ſpurlos verſchwunden . Dieſer Tage Frankreichs , wedens und Amerikas , von deren Skaatsange⸗ Mannheim.wuürbe der kleine Durchgänger in Prauſt , als er bei einem Lehrer hörigen einige verhaftet waren , zu dem Kommiſſar der Staats⸗

281255 e Lige Joedei 7 7 würde der heffand !
etreffenf 32 2um eine Gabe anſprach , feſtgenommen . Dem Lehrer fiel nämlich Foltzei. Jedem Konſul wurde der Thatbeſkand in denbetreffenden E „ F SSdie Klaſſenmütze des Knaben auf , und dies gab ihm Veran⸗ Fällen übergeben . Die Konſuln 90 en ihre böllige Zuſtimmung Daliti geit 8 8 2 35 888 S Bemerk⸗

laſſung , nach dem Reiſeziel des Knaben zu forſchen . Der zu dem gethanen Schritte und verſprachen jegliche Unterſtützung . 5 28 88 828 88 8Junge erzählte auch ganz treuherzig von ſeinem Zwiſchen —500 Verhaftungen wurden vorgenommen , 75 wur⸗ 55 5 38 38852 0 2 Ferger 1 255 .
25 *„ Unglück “ . Er hatte viel von dem Burenkriege gehört und wollte den wieder entlaſſen , da die fremden Konfuln ſich für ſie ver⸗ 282 N 15 N 5 7 Hijraten Ich befe die J f

ſler 1 tete infnach Südafrika auswandern , weil er bei den Buren ein beſſeres bürgten. Ich befahl die Deportirung aller verhafteten Fremden , 20 . Sept . Morg . 7761,9 15,4 N5Loos zu finden hoffte . Um Geld für die Reiſe zu haben , hatte für deren Verhalten die Konſuln keine Bürgſchaft leiſten wollten ,
er ſeine Sparbüchſe entleert , war mit der Bahn bis Danzig und und der Angeſtellten der Niederländiſchen Eiſenbahn . Es wurden 20. „ Mittg . • 7628 19,2 N2
don dort nach Prauſt gefahren . Dort ging ſeine Baarſchaft zu ſehr wenig Ausländer aus Südafrika deportirt . Ich ſende eine

755 daf 15 5 ( moſen betteln
bollſtändige Liſte derſelben , ſobald ſie fertig iſt 20 . „ Abds . 9e67648 14 , N3Ende , ſo daß er , von Hunger getrieben , um Almoſen betteln 15 ae e 5

mußte . Leurenzo warques 21. Sept . Die Buren ſtehen 21 . Morg . 72768,6 88s NpeW 3Ein Bund gegen die Verrohung der Jugend . In gegenwärtig auf den Hügeln, die ſich in der Richtung auf Komati⸗
Jüterbog hat ſich anläßlich beſorgnißerregender Ausſchreitungen Poort erſtrecken , 25 2 Kanonen und 10 Mitrailleuſen , in 99 85 Höchſte Temperatur den 20. Sept . ＋ 19,8von Seſten fugendlicher Perſonen , die dork in jüngſter Zeit in Stärke von 3000 Mann unter General Pienar und Göte ; die

Tiefſte no 20 al Sept ee gzunehmender Zahl vorgekommen ſind , unter Leitung des Bürger⸗ Engländer werden täglich erwartet .

meiſters Schmiediger und des Oberpfarrers Brüning eine Ver⸗ 0 2 * 1
einigung von etwa 70 Perſonen zuſammengethan , um der Ver⸗ Mannheimer Handelsblatt .

1 55 Mk 7 50rohung der Jugend durch alle geeigneten Mittel zu ſteuern . Be⸗ Getreide. 1 :ſenders entſcheidend für dieſen Schritt war ein Fall , bei dem im Maunheim , 20, Septbr. Dle ſteigende Tendenz machte weitere
U 71 lebhafte Fortſchritte . Die Forderungen waren wieder weſentlich ] und höher — 14 Meter ! porto⸗ und zollfrei zugeſandt ! MuſterSommer ein behnjähriger aa Anem achtiährigen Mädchen höher . Die Mählen zeigten mehr Kaufluſt . —. Preiſe per Tonne eikſſumgehend ; ebenſb von ſchwarzer, weißer u. farbiger „Henneberg⸗die Kleider anzündete, ſodaß das Kind in Folge der erlittenen Rotterdam : Saxonska M. 142 —148 , Südruſſiſcher Weizen M. 139 Seide “ von 75 Pf . bis 18 . 65 p. Met . 38183Brandwunden nach zehn Stunden ſtarb . Die ſtädtiſchen Be⸗ bis M. 155 , Kanſas II M. 14 . 50 —145 , Redwinter M. 144 , La Plata⸗

8
1 f

ZürichHörden , Geiſtliche , Lehrer und andere Perſönlichkeiten ſind ſich 7 155 18 5 7 75 e 140G . Henneberg, Selden - Fabrikant (K. u. K. Hofl. ) Zürich .
zuung geworden , durch Verringerung der Schülerzahl in den] bis M. 155 , Rufſiſcher Roggen M. 109. 115 , Mixed⸗Mais M. 98, 5Fe

erfere Ir , 5 ehrkräftey La Plata⸗Mais M. 99 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 105 amerik . Hafer 22 „ Großes Lager von Roth⸗Germehrung der Klaſſen und der
Lehrkräfte)] M. ic8 , giuſſiſcher Hafer M. 101 . —105 , Prima paßer M. Rudolf Rückei f 9 5 Weißweinen .ktichtung von Spielplätzen und andere paſſende Mittel die Frankfurter Effekten⸗Societät vom 20. Septbr . Kreditaktien Weinheim a . d. B . Preisliſten u. Proben auf Verlangen .Herbeiführung beſſerer Zuſtände anzuſtreben . 204 . 40 , Diskonto⸗Kommandit 171 . 10 , Darmſtädter Bank 130 . 20 , —

— . e
e ee
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Soensationelle NeuheitII Sridwolke
in danpelllabtensanrer lung . 7 8 Zuverlässigstes , untrügliches Mittel ic weinenermeggeger lrMere g des Leteeasser , Sd 85

85 25 Enit . 1 HitlBel
Hablköpfgkeit und Haarschuund ! Sz e 8

Bage in den; PilteſtenB 0 B 0 Sammelpunkt der Radfahrer und Touriſten .f en⸗ U Ell. Größtes Etabliſſement am Platze , durch Neubau vergrößert

— 2 2299 Preiſen vortäthig .„ Thyriot S Lu uIn Walbiaied
unter eigener bewährter Leilung . 51597

85 Micb broteN Ausſchauk von Müuchuer und Pilfeuer Bier . „ Lunin “ en e ee ee e e H . K 1 I10 0 Vorzügliche, preiswürdige Küche. 75 Lunin “ schütat vor mannastal und
kanm len den dae usten Naturen gebraucht werden , . 5 , 9 .

*
Grosse Terrasse . — — — uamn sollts auf keinem Woet Aule es 8 92 jede Haarkrankheit , Eine Raanee Ahrene1 wenn es als Kopfwasser udig benutzt wWird. ertheilt Unterricht in der ſvauz .

Viele Dankschreiben liegen im Original zur gefl. Einsichtnahme auf . engl . , ital u . ſpau . Sprache ,In nächſter Rähe des Kurgartens. Inhaber Carl Oberst .
ſowie in allen dentſchen Fächern5 Niederlagen in Mannbheim bei E . Schröder , Planken , A. Bieger , N 4 , 13 , n. Nachhilfe in derMuſik . 800 .23 — . . — — — — — — — — E . A. Boske , 2 , I . in Ludwigshafen bei Carl Geiss , Bismarckstrasse 48. Zu erfr . in der Exped . ds. Bl⸗
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Hekauntmacung .
Zur 1 der Tele⸗

tämmbeſtellung ſollen junge
eute von 16 bis 17 Jahren ell⸗

geſtellt werden . 64405
ewerber wollen ſich beim

hieſigen 0 2, 8,
wo die Bedingungen eingeſehen
werden können , alsbald melden .

Mannheim , 20. Septbr . 1900.
Kaiſerl . Telegraphenamt .

Stkanutmachung .
F gegen die

Reblauskrankheit ,
hier :

den Vezlg von Wurzel⸗
reben betr .

( 488) Nr. 98388 1. Die Bürger⸗
meiſterämter werden wiederß 06darauf aufmerkſam gemacht ,
die Verſendung und Einftehrung
bewurzelter Reben, wozu auch
die ſogengunten Korbreben ge.
11 aus nicht badiſchem Ge⸗

lete oder aus einer nicht zu
den Kreiſen Mannheim , Heidel⸗
berg und Karlsruhe gehörigen
Gemeinde bei ſtrenger Strafe
verboten iſt . Obige Verfügung
iſt ſofort und jeweils am An⸗
fang des Monats Februar in
ortsüblicher Weiſe belann zu

eben. 64461
Mannheim , 18. Sept . 1900.

Großh . Bezirksamt .
Lang .

Hekauntmachung .
Die Herbſtmeſſe 1900

betkeffend .
No. 26945 I . Am 68173

Samſtag , den 22 . ds . Mts . ,
VBormittags 9 Uhr

werden im hieſigen Rathhauſe
die Plätze zur Aufſtellung der
ſtädtiſchen VBerkaufsbuden
für die Herbſtmeſſe 1900
öffentlich an den Meiſtbietenden
verſteigert . Die Buden werden
auf dem Megpplatz jenſeits des
Neckars aufgeſtellt .

Der Miethpreis iſt zur Hälfte
baar bei der Verſteigerung und

zur Hälfte acht Tage nach Be⸗
ginn der Meſſe zu bezahlen .

Plan und Bedingungenkönnen
bei dem ſtädtiſchen Meß⸗Com⸗
miſſär — Rathhaus , 3. Stock ,
Zimmer 31 — eingeſehen werden .

Mannheim , 7. Septbr . 1900.
Das Bürgermeiſteramt :

von Hollander .
Kallenberger .

Felanntmachung .
Am 68174

Stag , den 22 . d. Mts . ,
Nachmittags 6 Uhr ,

werden im hi1 Rathhauſe
die Plätze für Geſchirrlager
und zum Berkauf von Kübler⸗
waaren in den ſogengunten
kleinen Planken beim Zeughaus⸗
platz für die Herbſtmeſſe 1900

e an den Meiſtbietenden
ert .ntld igungen können

bel aanſedd hae mmſſſer,
Nathhaus 3. Stock , Zimmer
No. 81, eingeſehen werden .

Mannheim, 7. Septbr . 1900.
Bürgermeiſterumt :

v. Hollander .
Kallenberger .

Atbeits⸗Nergebung.
Für den Neubau der Werk⸗

meiſterwohnung undd Betriebs⸗
gebäudes des II. Gaswerks ſ

1. Schreinerarbeiten ,
2. Schloſſerarbeiten ,
3. Glaſerarbeiten ,
4. Verputzarbeiten ,
5. Auſtreicherarbeiten

getreunt vergeben werden .
Arbeitsbeſchreibungen , Beding⸗

ungen und Zeichnungen liegen
auf dem Baubüreau des II . Gas⸗
werks 12 bei Waldhof zur
Einſicht offen und können von
demſelben bezogen werden .

Verſchloſſene , poſtfreſe , mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehene
Angebote ſind bis
Donnerstag , 27 . Sept . 1900 ,

Vormittags 11 Uhr
an die Direktion der Städt , Gas⸗
und Waſſerwerke hier K 7, 2, zu
richten , um welche Zeit die Er⸗

öſſnung derſelben erfolgt .

cenen können dem Ter⸗
miſf betwohnen . 64417

Maachgaiſt 4 Wochen .
kannheim , 17. Sepibr . 1900.

Die Direktion
der Städt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

Vergebung von
Straßenherſtellungs⸗

atbeiten betr .
Nr. 10271 . Die Lieferung ,

Beifuhr und die Planirung von
eg. 1800 obm. Auffüllmaſſe zur
Herſtellung des Straßentörpers
für die Bürgſtraße ſoll im Sub⸗
miſſtonswege vergeben werden ,
Angebote, welche pro obm geſtellt

10
müſſen , ſind portofrei , ver⸗

egelt und mit entſprechender
ſſchrift verſehen ob am

ainſtag , 22 . Septbr .19
Vormittags 10 uhr

bei unterzeichneter Amtsſtelle ein⸗
Ib

lin⸗
woſelbſt Bedingungen

und Angebotsformulare gegendie Exſtattung der Vervpielfältig⸗
ungskoſten in Empfang ge⸗
nommen werden könten . Den
Bietern ſteht es frei , der Eröff⸗
nung der aigelaneen An e
an genanntem Termine beizu⸗
wohnen . 68800

Nach Eröffnung der Submiſ⸗
fion köunen Angebots nichtmehr
1 werden .

kanuheim , 11. Septbr . 1900.

Tiefbauamt :
Abtheilung Straßenbau .

Kaſten . 68800

Schön möbl . Jimmer
per ſoſort oder 1. Oktober zu
vermiethen . 63881

Näh . I 5, 2, 4. Stock ,

Amks⸗ und
8. Sete

Eiſenbahnen .
Mit Giltigkeit vom 20. Sep⸗

tember 1900 wird zum Tarifheft 1
des norddeutſch⸗heſſiſch⸗ſüdweſt⸗
deutſchen Eiſenbahr verbands der

Nachtrag 5 ausgegeben .
Derſelbe enthält 115 Aufnahme

der Station Mannheim In⸗
duſtriehe ſ ndee keil⸗
weiſe ermäßigte Entfernungen für
N iheim B. B. 6443

Nähere Auskunft ertheilen die
Verbandsſtationen .

Karlsruhe , 18. Sept . 1900.
Gr . Generaldirektion .

Steigerungsankündigung .
Auf Antrag der Erben der

Privatmann Jacob Lerſch Ghe⸗
leute in Maännheim und mit
obervormundſchaftlicher
migung wird am
Freitag , 21. September 1900 ,

Nachimittags 3 Uhr
in dem Geſchäftszimmer des
unterzeichneten Nokariats , das
um Nachlaß der Privatmann

Sacob Lerſch Eheleute hier ge⸗
örige , nachbeſchriebene Wohn⸗

haus , nämlich :
Das zweiſtöcrige Wohnhaus

dahier, Llt. 1 , 14 mit Seiten⸗
bau, Querbau und aller liegen⸗
ſchaftl icher Zubehör neben Eduard
Hüber und Adam Aulbagch , zu
Eigenthum öſſentlich verſteigert .

Der endgültige Zuſchlag er⸗
folgt , wenn der Schäßungspreis
mit 80,000 M. erreicht wird. Die
übrigen Verſteigerungsgedinge
können beim unterzeichneten
Notariat eingeſehen werden .

Mannheim , 17. Auguſt 1900.

Großh . Notariat IV .
Mattes . 62684

Arhtitsvergebung .
Die Verputzarbeiten für den

Neubau der Remiſen und Werk⸗
kätten der elektriſchen Straßen⸗

bahn ſollen im Wege des öffent⸗
lichen Angebots vergeben werden .

Arbeits “ edingungen können
vom bauleitenden Architekten ,
Herrn V. Lindner hier , L 12, 16,
bezogen werden. 64442

Angebote mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , find bis zum
2. Oktober Vormittags 11 Uhr
dem Straßenbahnamt , Luiſen⸗
ring 49 einzureichen , woſelbſt
dieſe in Gegenwart etwa uer⸗
ſchienener Bieter eröffnet werden .

Mannheim , 20. Septbr . 1900.
Städt . Straßenbahnamt :

Löwit .

Atrbeita⸗Hergebung .
Die Lieferung der eiſerſſen

Träger für de Neubau der
Remiſe u und Werkſtätten der elek⸗

faſchen im unge⸗
fähren t von 75000

Kilogramm angt im Wege
des A Angebots zur
Vergebun

Ein Vatzeichnis der Träger
und die Lleferungsbedingungen
können vom bauleitenden Archi⸗
tekten Herrn v. Lindner L 12, 16
hier bezogen werden .

Angeböte ſind verſchloſſen und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis zum

27 . ds . Mts . ,
Vormittags 11 Uhr

dem Straßenbahnamt , Lulſen⸗
ring 49 elnzureichen , wodieſelben
in Gegenwart eiwa erſchienener
Bieter eröffnet werden .

Mannheim , 20. Septbr . 1900.

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit . 64449

Hanſa⸗Haus
in Maunheim .

In unſerm neu errichteten ,
in der beften Lage Mann⸗
heims an den Planken ge⸗
legenen , ſpeeiell für Büregu⸗

zwecke erbauten Hauſe , ſind

auf 1. April 1901 heziehbar ,
eine größere Anzahl Büreau ' s
und ein Laden in der Seiten⸗

ſtraße zu vermiethen . Elek⸗

triſche Beleuchtung , automa⸗

tiſcher Lift , Briefſammel⸗
kaſten für ſämmtliche Stock⸗
werke vorhanden . 64465

Alles Nähere durch das
Büreau des Hanſa⸗Hauſes ,
Lit . D 1, 7/8 , Hinterhaus .

Sprechſtünden täglich
( Sonntag
zwiſchen 12 u. 1 Uhr Vor⸗

mittags , 6 u. 7 Uhr Nach⸗
mittags .

Der Vorſtand .

Euthaarungs⸗Pomade
entfernt binnen 10Minuten jeden
18 Haarwuchs des Geſichts
und Arme gefahr⸗ u. ſchmerzlos .

Glas M. 1,50 . Zu 1 115bei

Th . von Eichstedt , N 4,25
MedieinalbrogerleJ. rothen

gegründet 1888 .

indigoblau
Marine aoltang Und Chexiot

nach Vorschrift der Kaiserlichen
Marine zu Ansgügen , Kiuder -
unzüigen u. 8. W. Vorschriftsmüs -
sige Matrosen - Kuaben - An -
nläge in allen Grössen nachMaasg .

Christian Voss , Kiel .

548 GegrUünd . 1858.
kct . Gaswerk Mannheſm .

0 ichtſtärke des Leuchtgaſes vom
8. Sept 1900 bis 16. Sept . 1900
bei einem ſtündlichen . Verbrauch
einer von 150 Liter
18 , Normalkerzen .

Conversation wird er⸗
theilt . Oflerten an 64089

Frl . Burger , I 4, 30, II .

Sroßh. Fadiſche Staats⸗J

Geneh⸗

frei ins Haus .

Feine französ . Fariser .

Aktienkap

2 , 12 ,

Vorſchule .
Die Unterrichtsſtunden beginnen

den 23 . Septeinber .
Dieſelben finden jeweils Sonn⸗

tag Vormittegs von 11 —12 Uhr
im Prüfungsſaale des Schul⸗
hauſes R 2 ſtatt .

Anmeldungen nehmen entge⸗
gen : Herr Hoſm . Edm . Bärtich
( D 6, ) , ſowie die Muſikalien⸗
handlungen K. Ferd . Heckel
und Ty . Sohler .

Der ährige Beitrag 7
Mk. . 50. 3796

Der Vorftand. 5

Turn⸗Verein
Mannheim .

Gegr . 1846 .

( Eingetragener Verein . )

88179
Am Sountag , den 23 . Sept .

1900 findet eine

Turnfahrt nach Heidelbetg,
ſodaun Marſch nach Ziegelhau⸗
ſen⸗Wilhelmsfeld⸗Schries⸗
heim⸗Ladenburg ſigtt , wozu
wir unſere verehrl . Mi itglieter
höfl 64185

Abfahrt Hauptbahnhof 1228

9 Weeahe ab Ladenburg
Abends

Der Turnwart . ] ]
annheimer

Turngesellschaft .
2

Samſtag , den e enAbends präels 9 uhr ,
im oberen Saale der „ Stadt
Lück“, P 2 64399

Großze

Programm - Kueipe
mit

unſerer zum Militär abgehenden
Mitglieder .

Um zahlreiches und pünktliches
bittet

Der Vorſtand .

Ouarteit - Verein
Mannheim .

Sonntag , 23 . Sept . 1900

Herrenansfing
Uach

Neuſtadta . . ⸗Deidesheim ,
Abfahrt 12e8 Uhr ah Ludwigs⸗

hafen mit
nach Neuſtadt a. H. ( . 10 . )

Gäſte willkommeſt .

Um recht rege eeebittet
Der eane .

Tafeläpfel ,

Tafelbirnen ,
Zwetſchgen ,

in 25 Pfd . ⸗Körben zu 8 Makk
einſchließlich Packung 17531 7 555 990achnahme .

Großh. wuaen
Poſt Gernsbach

Kartoffel
( Beste

—
Bonum )

per Pfd . 3 Pfg .
100 Pfd. Mk. . 50

63853

NGebr. Koech, F5, 10 .

Hypothekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

W. Gross , U 6, 27.

Telephon 1682. 54296

Erſcheinen

bresdon, Horlin , London , Hamburg, Bremen, Nürnberg, Fürth, Hannovef ,
Bückehurg , Detmold, Chemnitz, Mannheim . 5

Reſervefand 34 Millianen Mark.

[ Check - u . Spar - Einlagen
verzinſen wir bis auf Weiteres :

a. rückzahlbar ohne vorherige Kündigung à 3½ Proz .
d. rückzahlbar mit dreimonatlicher Kündigung à
C. rückzahlbar mit ſechsmonatlicher Kündigung à 4 Proz .

Piliale der Dresdner Bank in Mannheim

Areis . —
—

ital 130 Millionen Mark.

64484

à 38¾ Proz .

P 2 . 12 .an 8
II ann ei mer

Gectrit dageſans Geſelſheaft.
Die auſterordentliche Generalverſamm⸗

lung vom 29 . Auguſt l . J . hat die Liquidation der

Geſellſchaft beſchloſſen und iſt dieſelbe im Handels⸗
regiſter eingetragen. 64889

Die Gläubiger der Geſellſchaft werden aufge⸗
fordert , ihre Anſprüche bei den unterzeichneten Liqui⸗
datoren geltend zu machen.

Mannheim , den 18 . Septbr . 1900 .

Mauuheimer Getreide⸗Lagerhaus⸗Geſellſchaft
in Liquidation .

Ludwig Zimmern . S . Livschiss .

CCCCTCbTbTbTbTbTbTbTbTTTTT

H . Lill , Hofphotograph ,

2 8515 2

Or. Bad. 9of71 Aat ionaltheater
in Maunheim .

Freitag , den 21 . September 1900 .

7 . Vorſtellung im Abonnement A .

Carmen .
Romantiſche Oper in 4 Akten von Georges Bizet .

Henry Meilhae und Ludovie Halevy .
Herr Hofkapellmeiſter Kähler . — Regiſſeur : Herr Fiedler .

Text von

Dirigent :

Carmen 2 8
Don Joſc , Sergeant 8
Escamillo , Stierfechter 5

Funiga, Lieutenant 5
Norädlés, Sergeant

Micasla , ein Bauernmädchen
Dancairo ,Nae Schmuggler

rasgutMercvesSZigeunermädchen Wagner.
Ein Bürger Herr Peters .

Soldaten , Straßenjungen, Giggrpengtbelteeenen Zigeuner ,
Zigeunerinnen , Schmuggler , Volk .

Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820 .

„ Frl . Kofler .
Herr Erl .

err Mohwinkel

845 Marx .
„ Herr Fenten .

Fräul . Dima .
Herr Voiſin .
Herr „Rüdtiger.Frl . Fladnitzer.

„„„

„„

Im 2. Akt : igenner⸗Tanz , im 4. Akt : Spaniſcher Tanz ,
getanzt von er Balletmeiſterin Frl . Louiſe Dänike , Frl . Bethge

und den Damen vom Ballet .

Kaſſeneröffn .6 Uhr . Anf. präc. ½7 Uhr. Ende nach ½0 Uhr⸗

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorperkauf von Billets hei Auguſt Kremer, Kaufhaus. s
Sonntag , 23 . Sept . 3. Vorſtellung im Abonnement A.

Die Hugenotten .
Große Oper in 5 Abtheilungen von Scribe . Muſik von Gigeomo

Meyerbeer .
Anfang “ 7 Uhr .

Verein der hundefreunde Maunhein.
Sonntag , den ?

findet in Gemeinſchaft mit dem

„ Verein der Hundefreunde
Heidelberg “

von Nachmittags 3 Uhr ab, eine

Hundeschau
Fim Gaſthaus „ Zum Lam m“ in

Edingen ſtatt . Daſelbſt erfolgt
Vorführen u. Prämiirung von

Hunden . 64390

Auch Richtmitgliedern iſt die Borführung von Hunden
geſtattet und iſt bei event , Theilnahme an der Prämiirung
ein Eutgeld von Mark . — zu entrichten .

Der Vorstaud .

Se 23. Sept. , v.Nachm. Tuühr
au .d. Eolonnäde hier : Großes
Militär⸗Concert , ausgeführtv .
der Kapelle des k. bay . 5. Felb⸗Art . “
Ngts . auus Sandau , Direkt . Stabstr .

Schneider . Dürkheima . . ⸗Pfalz .
Die Curverwaltung .644⁴¹

Heute u . morgen

Grosses Schlachtfest .
Wellfleiſch mit Kraut , Hausgemachte Wurſt , bei prima
Wein und Löwenkelle5 5 höfl . 81100
64409 Andr . Obermaier , Reſtaurateur .

Ahein.Dampfſchifffahrt .
Kölaiſche u. Düſſeldorfer

Geſelſchaft.
Die 3578 12 Uhr wird vom

24 . d. M . ab eingeſtellt und findet von dieſem Tage
an täglich nur eine Abfahtt Morgens 5½ Uhr
nach Köln⸗Düſſeldorf⸗Arnheim⸗Rotterdam
und Zwiſchenſtationen ſtatt . 64473

Mannheim , den 20 . September 1900 .

Die Agentur .

Arnold Bergsträgser Verlagsbuctbandlung . Kibner)
Stuttgart .

Soeben beginnt zu erscheinen :

Die Hochbau - Konstruktionen .
Handbuch der Architektur II . Theil .

Mit gegen 10000 Abbildungen im Text und aut Tafeln .

In 80 Lieferungen zu 3 Mark .

Alle J4 Tage eine Lleferung .
Ausführliche Prospekte gratis , Die erste Lieferung zur Ausicht .
5 Zu beziehen durch die meisten Buchhandlungen .

Vorräthig in 6445⁴

uus Henmann
8 Büchhandung , 0 3, b.

Fussboden - Oel
„ Marke Waldhorn “ 55282

ſofort trocknend , geruchlos , nicht klebend , liefert ſtaubfreie , daher
1 0 Räume . Trockenes Auskehren , kein Aufwiſchen mehr , nur

Drogetie zum Waldhorn, D 3 , 1 .

23 . Sept . d. Is .
Das Tagesgeſpräch von Mannheim iſt⸗

Miiy Capel
mit ihrem Vollbluthengſt

bentieman“ u. Hundemeute.
Beginn : Abends 8 Uhr .

64440

7

Apollo - Theater .
Heute und täglich

Leslie — Leslie —Leslie — Leslie — Leslie
Grigory — Grigory — Grigory Grigory

Graänd Erfolg Grand Erfolg
und die übrigen S erſtklaſſigen Nummern . 64188

Jomkippur - Kerzen
in weiß und gelb , empfiehlt 64314

Hof - Seifen - u . Parfümeriefabrik

JOS . BRUNN
Inh . : Dr. E. Stutzmann , Mannhelim .

Pr J00U9f-Heqfvug

in großes Aineneen ſucht für den Platz Maunheim einen
mit gutem Leumund , der redegewandt und mit den

erhältniſſen und dem Publikum am Platze gut vertraut iſt , als

Control - Beamten .
Die Stellung iſt gut dotirt und eignet ſich für jeden energl⸗

ſchen und intelligenten Herrn , ſowohl aus kaufmänniſchen und
Beamtenkreiſen , wie für Werkmeiſter , Vorarbeiter oder
Handwerker . 64379

Gefl . Offerten mit Lebenslauf , Referenzen und Zeugniß⸗Ab⸗

—. 2
T . 2998 an Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,

Uhe .

ſbeschäftg⸗ I . Eröffung⸗
Meiner verehrl . Kundschaft , werthen Nachbarschaft

undd titl . Publikum theile ergebenst mit , dass ſjch mein
Geschäft in mein Haus 64468

gegenüber 75 WH „
und eröftnet habe .

25 elnen bisherigen Günnern herzlich dankend , empfehle
ich mich bel fernerem Wohlwollen bestens .

Achtungsvollst

Karl Steinbrunn ,
Herren - und Damen - Friseur .

Fuppen -- Geschäft und Theater - Verleihanstalt .

Peter Zimmermann
Milchhandlung U 5, 28 ,

emſtehlt täglich friſch frei ins Saus:
ſteriliſirte trinkfertige Kindermilch

nach dem Syſtem von Proſeſſor Dr . Sorhlet

ſttriliſirte olni And ſteriliſttten ſüßen Rahm
11

gus⸗ und Kur⸗Gebrauch 64410
aus der Milch⸗Steril 1 Anſtalt A. C. T . Borheimer

in Sampertheim .
Kindermilch kleine Flaſche 5 Pfg . , große 10 und 12 lg :

In der Synagoge .
den 21. Sept, , Abends 6¼ Uhr . e den 22. Sept .

3 Uhr , Nachm. 2½ Uhr tenſt . Probe
Abends ? Uhr 5 Min. An den Wochentagen Mor⸗

Abends 5˙½ Uhr .

Freitag ,
Morgens
im Betſaal .
gens 6¼ Uhr .



—— DVenerut - guzemern —

40008

Von jetzt au ſtets friſch :

Hraunſchm. Jeberwurſt

75 Arüffel⸗ 35

„ Bardellen⸗ „

„ Meltwurſt
Winter⸗Cernelatwurſt

„ Sulamiwurf
Augar. Jalamiwurſt
Lelitateß⸗Schinken
Lachs⸗Schinken

Ochſenzunge ett . 64482

alles auch im Aufſchnitt.

Fraukfurter Fratwürſte .

Horm. Hauer,0 2 , 9,
Aechte

Fraukfurter Bratwürſte
Neue Hellerlinsen

feinstes

Dollkatess-Sauerkraut
Neuę Oelsardinen
Kieler Bücklinge

A . Kuhny
E. Dangmann Nachf,

Tasrmegcstr . 15 .
64460 Teleph . 324 .

Feinſte friſche

Schellfiſche
per Pfund 28 Pfg .

Cabliau
per Pfund 40 Pfg .

ſoeben eingetroffen . 64849

Carl Muller .
3 , 10 E G, 6

Telephon Nr . 1611 .
Friſch eingetroſfen :

Senn
Gänſe , Enten

Hahnen
Suppenhühner

M . Meudt
Wild⸗ u. Geſlügelhandlung

K4 , 7, part , 64400

0 25, 11 Zim u. Rüche ſof.

Auterricht.
Derlitz - Sahule

D 2, 15, 8 Treppen .
Sprachschüle für Frwachse⸗
Ne, Herren u. Damen , unter
Oberleitung des Herrn Prof .

er
Franzss . ,Engl. , Itallen . ,

Deutsch eto .
Donversation , Litteratur ,

Ogrrespondenz . Ueber 100
Zweigschulen , Für jede

Bprache nur Lehrer der be-
Feffenden Nation .
Berlitz - Methode : Während
d. ganzen Stunde Vebung ,
Zelbst bel Anfängern , nur in
der zu exlernenden Sprache ;
kein Wort in der Mutter⸗
prache des Schülers ;

Probelektion gratlis .
Eintritt jederzeit . Fingel - u.

Klassenünterricht am Tage
n bends , Sprechstunden
8 912 , —5, —10 Uhr.

Prospekte gratis . franko .

Zugenieurſcüler.
Abſolvent eines Realgymna⸗

Rums , ſucht vom 1. Okt . d. J.
ab Nachhilfeſtunden zu geben in
Mathematik und Phyſik . Gefl .

ſſerten unter O. M. Nr . 64189
an die Expedition d. Zig . erb .

Russisch
Prammatik , Converſation ꝛc. er⸗
theilt ein Ruſſe

liach
erfolgreicher

leicht faßlicher Methode . 82614
Adreſſe im Verlag .

stenographie

Masohinen -
sohreiben u .

Hammond ,Tost , Remington ]

Buchführung

Lernt manmgründl .bel

Fr . Burekhardt
1i . 11 rüher K 8.

Kepr Lehren d. Stonogr .

nn

Ein deutſcher

Reſerviſten⸗Hut
iſt unſtreitig mein

Reſerviſten

Mannhelm , 21 , Scptember

als die Firma :

kauft keinen andern Hut,
„ Herkules “ ist der Beste !

Niemand iſt berechtigt einen Hut unter dem Namen „Herkules “ zu verkaufen ,

Franzöſiſch
lernen will , melde ſich in

Ecole Frangaise
Oours de conzerration. Correspondance,

5 , 8 , 2 St . 41201

Ein Engländer
ertheilt Unterricht in ſeinen Mut⸗
terſprache nach leicht faßlicher , be⸗
währter Methode in Grammatik ,
Converſation und kaufmänniſcher
Correſpondenz . Offerten unter
Nr . 64394 an die Exped . d .

rmiſchtes

00 Mark0
zu 5 % verzinſt , zahlbar Ende
1903 , mit Nachlaß zu ver⸗
kaufen . Schuldner hier an⸗
ſäſſiger Millionär . 64452

Näheres bei Schönfeld ,
Frankfurta .. , Günthers⸗
burg⸗Allee 32 , 1. Stock .

Auf ein Object im Werthe
von M. 40,000 , werden auf II .
Hypotheke M. —10,000 —
aufzunehmen geſucht . Die J.
Hypotheke beträgt nur M. 15,000 .

Offerlen unter Chiffre B. T.
Nr . 64039 an die Exped . d. Bl.

Auf ein großes Eckhaus in
uter Lage eine 2. Hypotheke von

. 25000 Me . 5 51½0 % geſ .
Offerten unter Nr. 62718 an

die Exped . dieſes Blattes .

Wer leiht ſungen Leuten 800 . ,
doppelte Sicherheit u. hohen

Zins bei ſofortiger monatlicher
Abzahlung . Off . unt . Nr . 64088
an die Expedition dieſes Blattes .

M. 5000 auf erſte oder
zweite Hypotheke

per 1. od. 15. Dezbr . auszuleihen .
Offerten unter Nr . 64040 an

die Expedition dieſes Blattes .
Darlehen von 1500 Mk.

51 gute Sicherheit ſofort ge⸗
ucht .

Dfferten sub 64180 an die
Expedition ds . Blattes .

Wer gibt oder vermittelt
arlehen an

Beamte ?
Offerten unter H. M. Nr . 64281

an die Exped . d. Bl .
Zu einer gemüthlichen

öſterteichiſchenTarokparthie,
welche —2 mal in der Woche im
Familtenkreiſe ſtattzufinden hätte ,
wird von zwei verheiratheten
Wiener Herren ein anſtändiger
Dritter geſucht . Gefl . Zuſchrifken
unter „ Sküs Mond Pagat “ Nr.
64887 an die Expedition ds. Bl .

Ein Beamter
ſucht in ſeinen Freiſtunden ſchrift⸗
liche Arbeiten zu fertigen .

Es wird gebeten Offerten suß
A. 8. 64198 an die Expedition
dieſes Blattes zu richten .

Theilhaber geſucht.
Ich ſuche zumſoforkigenEintrktt

einen tüchtigen ſoliden Theilhaber
mit einer Einlage von 5 bis
10 Mill . für ein ſehr rentables
und ſicheres Geſchäft .

Offerten unter Nr . 84211 an
die Expeditionds. Bl

Mäbeltransport.
Zwiſchen 1. u. 3. Oktober geht

ein Möbelwagen leer von Stutt⸗
gart uach Mannheim . 64404

Näheres Karl Bruch , Möbel⸗
transport , Mannheim , Q 3, 20.

Parquet⸗Böden werden ge⸗
wichſt u. abgehobelt . 54199
Rampmaier , I 2 , S . 2. St .

Kleidermacherin
empfie ich imAnfertigen von
einf. u. beſſ . Kleidern im Hauſe .
63436 7 , 15 , 3. St .

Eine jg . Frau geht waſchen
U. putzen , auch als Aushilfe zum
kochen . L 3, 1, 4. St . 63663

Weiß⸗ und Kleidernäherin
nimmt noch Kunden in u. außer
dem Hauſe an. G 7, 29, 3. St. 785

Geübte Schneiderin empfiehlt
ſich zum Anfertigen von Damen⸗
u. Kindergarderoben u. Knaben⸗
anzügen . J 5, 5, 2 Tr . 64300

77

eißer Spitzer mit ſchwarz .
Ohren abhanden gekommen .

Abzugeben gegen Belohnung
B 6, 6, 4. Stock . 64476

Vor Ankauf wird gewarnt .

Ukunf
Eiukl . Wohnhaus
mit Hoſplatz und Einfahrt
wird geſucht .

Off . u. Nr . 64403 a. d. Exp.

Getragene Kleider ,
Schuhe und Stiefel kauft
593820 A. Rech , 8 1, 10 .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleiver , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24 . 16515

Pappen⸗Abfällebraun
64358 und

Papier⸗Abfälle „ nn
werden in 5000 Ko , Kadungen

zu kaufen geſucht
U. erbitte Offerten unter : O. M.
457 an Haaſenſtein & Vogler ,
A. . , Frankfurt a. M.

Getragene Serreneudrauen⸗kleider , Schuhe u. Stiefel
kauft Frau Stohner , R 4, 21. 84421

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
62416 E 2 , 12 .

mit Gläſerſchrank , ca. 2,30
lang , zu kaufen geſucht .
Off . u . Nr. 84408 a. d. Exp .

Veinfaß,
e gut erhalten , von 30

is 300 Liter kauft .
Offerten unter &. G. 64449

an die Expedition . 64449

Ein gebraucht . iet

Villa
mit Garten ,
beſter Lage zu verkaufen .

Unt
die

92110

ranz Jos . Heisel ,
1 , 2 . Breitestrasse EH 1 . 2 .

Wer raſch grünplich u. biltig 17
1 Piaud 22 Sleg

Ein gebr . guter Herd zu verk—
Seckenheimerſtr . 21 a, 2. St . 84422

Eine Nähmaſchine billſg zu
verk . U 6, 27 , I. Hinterh . 83438

mittelgroß , in] Ein faſt neues 68539

Reflektanten bel . ihre Adreſſe Tenorhorn
Chiffre J. Z. Nr . 68428 an billig zu verkaufen .

eped. ds . Bl . abzugeben . 8 , 8. St .

BebrauchteWohnhaus in beſter Lage
der Stadt zu verkaufen ev. Um⸗
tauſch gegen ein ſolches in der
öſtlichen Stadterweiterung . Näh .
in der Expedition . 64455

08 Weinfässer
in allen Größen zu verkauſen .
59870 L 3

Zu verkaufen .
Ein in der Seckenheimerſtraße

ſtehendes Objekt mit großem Hof
für jedes Geſchäft ſehr geeignet
und mit einein Reingewinn von
1400 M. alsbald preiswürdig
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 64212 an
die Exped . ds. Bl .

Ein Jynagogen⸗
Franenplatz

iſt billig zu verkaufen . 64416
Wo ſagt die Erped . dſs . Bl .

Wegen umzugTiſch , Stühle , 1 Lüſtre , 1 Spiegel ,
2 Nachttiſche , gut erhalten , 0verkaufen . H 7, 21, 1 Tr . 64

und
Zu Verkaufen

ein Mahagoni⸗Büffet
Auszugtiſch . 64207

Näheres Luiſenring 9, 2. St .

„ 17 .
14 *

Weinfäſſer .
Einige gebrauchte gut erhaltene

Halbſtück zu perkaufen . Zu er⸗
fragen in der Exped . d. Bl. 4

2 Schaufenſter und 2 Ta⸗
deuthüren ſammt Rollläden
per Anfang October zu verkauf .
Näheres O0 4,16 . 62504

Gut erhalt . Zinkbadewanne
billig zu verk. K 1, 11, p. 64222

Eine Federnrolle ſowie ein
Pferd ſofort billig zu ver⸗
kaufen . 63485
Näheres N 4. 6, partetre .

Stellung angenehm , dauernd u.

in füngerer 84409
Comptoirist

zum baldigen Eintritt geſucht .
Offert . mit Gehaltsanſpr . unt .

Nr. 4409 an die Exped . d. Bl .
17 u. Vertreter aufMbekkkiſendege,drere Nerdel

in Hausſegen für Private u. Ka⸗
ſernen bei hoher concurrenzloſer
Proviſton ſucht Kunſt ⸗Inſtitut
Germania B. Schabrack , Berlin
80 . 16, Melchiorſtr . 10. 64397

Jüngerer , gut empfohſener

Beamter der

Leuerverſicherungs⸗
Brauche ,

der ſelbſtſtändig arbeiten kann
Und auf dauern e Stellung ſieht ,
für diecßheneralagentur Stutt⸗
gart mit Eintritt per 1. Oktbr .
oder ſpäter 64247

geſucht .
Offerten mit Zeugnißabſchriften

und Gehaltsanſprüchen unter
W. 5422 erbeten an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Stuttgart .

Angeſehene deutſche Lebens⸗
verſicherungsbank ſucht für
den Bezirk Mannheim zur Be⸗
arbeitung , Organiſation und
Controle von etwa 30 Orten
einen eifrigen gewandten

Bezirks - Vertreter
gegen feſten Gehalt , Reiſeſpeſen
und Nebenbezüge anzuſtellen .

ſelbſtſtändig , geeignet nament⸗
lich auch für Perſonen
aus dem beſſeren Arbeiterſtande ,
für Vorarbeiter , Werkmeiſter ,
Handwerker und dergl . , die einen
geſunderen Beruf oder ein beſſeres
Fortkommen erſtreben . 64377

Offerten mit Lebenslauf , Re⸗
ferenzen , Zeugniſſe ꝛc. sub
S . 2997 an
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,

Karlsruhe .

Verslcherungsbranche
Für eine alte , gut eingeführte

Deutſche Lebens⸗ , unfall⸗ und
Haftpflicht⸗Berſicherungs⸗Ge⸗
ſellſchaft wird für Mannheim
und Umgegend eine ſolide ,
guteingeführte Perſönlichkeit als

Vertreter geſucht.
Hohe Abſchlußproviſionen , ev.

Fixum werden bewilligt . Offert .
Unter U. 3005 an Haaſen⸗
ſtein K Vogler , . ⸗G. , Karls⸗
ruhe . 64490

Angehender Commis
für kleinere Bureau⸗Arbeiten ſo⸗
fort geſucht . 64450

Schriftliche Offerten an
Wilhelm Reis ,

Baumwollſpinnerei u. Scheuer⸗
tuchweberei Schriesheim .
Wir suchen zum baldigen

Eintritt auf eines unserer
Direktionsbureaux mehrere

jüngere Beamte .
Den Meldungen sind Le- ⸗

benslauf und Zeugnissab -
schriften beizulegen , so -
Wie die dehaltsansprücheu .
Referenzen mitzutheilen .

Karlsruhe i . B.

Badische 64452

Feuerversicherungs - Bank .

Frahnenführer
90

Dampfkrahnen ſoſ Aus⸗
ilfe , event , feſt , zum ſofortigen
intritt gefucht . 64116
Offerten beliebe man unter

64116 an die Expedition dieſes
Blattes zu richten ,

Ein gebrauchtes noch gut er⸗
haltenes Sopha billig zü verk.
62509 7, 17, part .
Amerikaner Ofen , guterhalten ,
billig zu verkaufen . 64191

D 3 , 8 , Laden .

Neuer Divan u. 2 Fauteuil billig
zu verkaufen . M 4, 1. 63475

Möbel
weg . Ueberfüllg . 1 ſchr bil Preiſe

ohe franz . Bettlade , Roſt , stheil .
Matratz . ,75 . an, Kameltaſchen⸗
Divan , 5 Sekretäre , Chiffoniere ,
Roßhaar⸗u . Seegrasmat . ,Spiegel
u. Ladeneinrichtungen . J 2, 7. 62092

Eine noch neue Schneider⸗
Ringſchiff⸗Nähmaſchine billig
zu verkaufen . 64494

H 4, 20, 2. Stock .

2 Lelgemälde
m. br. Goldr . , ſch. Landſch . ,
Größe 70/85 om, von ein .
Oufſeldorf Kunſttergemalt
als günſt . Gelegenheit , nur
zuſam . für 85 Mk. zu verk .
Sende ſelb . franco zur Anſ .
Jak . Sander , Düſſeldorf
Bismtarckſtr . 103 . 9

egzugshalber bill . zu verk ein
groß . , gut erh. eichen . Schrank ,

auch geeignet als Garderoben⸗
ſchrank . Eichelsheimerſtr . ( Lin⸗
denhof ) 19, 5. Stock . 64384
2 Bettladen mit Roſt , 1 Divan ,
1 Spiegelſchrank , 1 Vertikow , 1
Chiffonier , 1 Waſchkommode mit
Marmorplatte , 1 Nachttiſch , 1
opgler Tiſch , 1 Spiegel u. Stilhle ,
Bill .z. v. Näh. P5, 10, part . 84218

Ein neues Lan daulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufen . Zu
1 8 in der Expedition
dſs . Blattes . 58193

Handwagen
jeder Art liefert gut und billig .

J . Feickert , 11. Querſtr . 84.

Milotia⸗Wagen,
ſo gut wie neu , Fab⸗
rikat , preiswerth zu verkaufen .

Näh , in der Expedition . 4738
in Gasmotor , eine Kreis⸗

ſäge , Trausmiſſion u. Vor⸗
＋

5 billig zu verkaufen .
aher & Haußer ,

N 4, 19/20 . 62628
8 aller Art preiswerthMöbel zu verkaufen . 31008

N A, 4 .
Fut erhaltener Küferkarren
zu verk Kaiſerring 32 .

eeeee

Tüchtige , branchekundige

Vekkänferiunen
für Kurz⸗ , Woll⸗ und

Modewaaren
für ſofort oder ſpäter bei
hohem Gehalt geſucht .

Friedr . Methlow ,
Seidelberg . 64⁴⁶⁵6

Grdentliches
Kaufmädchen

geſucht . 684136

Dr . H. Haas ' sche
Buchdruckerei .

Laufmädchen
per 1. Oktober geſucht . 64864

Näheres in der Expedition .

3 Perkäufetiunen
per 1. Oetober für nach Neu⸗
ſtadt a. d. Hdt . geſucht .

Schuhwaarenhaus
64338 Wanger .

Slellen ſinden

Gesucht
ein tüchtiger 64472

Cigarrenarheiter
für einen überſeeiſchen Platz
mit günſtigem Klima , bei freler
Wohnung und Berpflegung , gute
Bezahlung ; derſelbe muß ledig ,
jung , möglichſt unter 30 Jahren ,
zuverläffig und in der Cigarren⸗
fabrikation vollkommen bewandert
ſein . Schriftliche Offerten mit
genauer Angabe der Adreſſe unter
Shiffre M. G. 8188 an Rud .
Hesse , Hannheim .

Ladnerin geſucht
Eine perfecte und eine an⸗

gehende Ladnerin in ein Fleiſch⸗
Und Wurſtwaarengeſchäft geſucht .
Zu erfr . i. d. Exp . d. Bl . 63534

Tücht Arbeiterinnen Lehrmädchen
zum Kleidermachen geſucht. 68730

mysSchnelder⸗Schäfer . O08, 1, 1Tr .

525 3
geſucht . J. Mäüller⸗Rippert
Nchf , M 2, 152 , 88998

Arbeiterin u. Lehrmädchen
ſofort ge . A. Förſter , Kinder⸗
confekt . , Hafenſtt .26, 4. St . 4704

Tücht . Kleidermacherinnen
geſ . N 4, 28, 2. St . 68964

Tuhie⸗ Maſchinen⸗ u. Hand⸗
näherin für Corſett b. hohem

Arbeiterinnen dr 7ſ
geſucht . C4 , 18 . 68972

Arbefterinnen und Sehrmadc
ſof. geſ. Louiſe Abele , P 8,1 . —

in hraves , flerßiges MadE ſof. geſ. & 8 , 16 , 25
Geſucht auf ' s Ziel ein ſol . Heſß⸗

Mädchen, mit all , häusl . Ah
vertr . , für eine kl. Familie von
2 Perſ . N 8, 18, 2. St . 64205
Ein Kinder⸗Fräulein als r

en en von 3 ftindern geſucht .
Offert . unter A. G. Nr. 864274

an die Exped. dieſes Blattes
Ein Mädchen , welches bürcg,

kochen kann und Hausarbeſt
übernimmt aufs Ztel geſucht .

Näheres JI Nr . 4. 64329
Ein ordenl . Kindermädchen

aufs Ziel geſucht . 64438
Näheres 8 1, 4, Laden .

Auf 1. Okt. fleiß⸗ Mädchen
für Hausarb . geſ . G8 , 15. 644ʃ3

Belköchin , Haus⸗ , Zimmer⸗
u. Küchenmädchen gegen hohen
Lohn geſucht . B 2, 10, 8. St⸗ 11

Mädchen , welches gut kochen
kann e Arbeit verricht. 00Ziel geſucht . I 4, 1, part . d

„ Spülfrauen für Wirih⸗
ſchaften geſucht . 64053

B 2, 10 , 3. Stock .

Geſetztes Mädchen
bum

kochen ( bürgerlich ) und ffir
Haus galtung zu ledigem Wirih
geſucht . Meldungen : 64181
Rupprechtſtr . 15 , 4. St . t8

Gesucht ,
ein beſſ . Zimmer⸗Mädchen auf
gleich oder 1. Oktober .

L. IO , 3 , 2. Stock . 84490
Tüchtiges Mädchen für Hgus ;

arbeit ſofort geſucht . *64850
Näheres 2 , 22 , Laden
Ein gebild . älteres Fräuleſn

von einem Wittwer(Iſraelit) pel

ſels Hülshälterin geſuch
Off . u Nr . 64420 a. d. Expz

Ein Zimmermädchen ,
welches nähen kann auf 1. Olt
geſucht . B 7, 6, parterre . 64438

Braves Mädchen , das etwas
kochen kann u. häusl . Arbeite
verrichtet , auf 1. Okt nach Heibel⸗
berg geſucht . Näheres hiet,
Rennershofſtr . 19, 4. St . 64428
Braves Zimmermädchen für ſof,

Ein braves fleißiges Mädchen
für alle häusliche Arbeiten zum
1. Okt . zu 2 Leuten dApozLangſtraße 41 ( Apotheke )
2 Treppen , rechts . 68705

Eine Krankenwärterin ſofolt

ge event . dauernde Stellg,
käh. N 4, 17, 3. St . 64488

Gesucht ein Mädchen fiſ
Nachmittagsſtunden . 64429

Eolliniſtraße 14 , part .
Ordenliche Monatsfran ir

leichte Arbeit . 64242
Apfel , L. A, 2. 2.2. Stog.

Fehrmädchen !
z. Kleidermachengeſ

Fr . Humburger , O 6. 1. gge

Lehrmädchen
aus ordentl . Familie für beſſetes
0

e eſucht .1
Off. u. Hlr. 64240 d. d. EN

Lehrmädchen
gegen ſofortige Bezahlung geſucht
J . Mäller⸗Rippert Nachf .

Haeee

Cehrling
Eine Generalagentur ſuch

einen jungen Mann gegen ſof,
Vergütung in die Lehre . Offerl
sub 64161 an die Exped . ds. Bl.

Lehrling
ür ein hieſiges Delkkaßeß⸗

wälrengeſchel 5 ein
entlaſſener junger Mann per
1. Oktaber gegen ſofortige Ver⸗
gütung geſucht⸗ 68024

Zu erfragen in der Expeditlol

Lehrling
4 p, 1. Oktober mit

0

andſchrift u. guten Zeugniſſen
Bel 15 entl. Führun ſöfortige
Bezahlung General⸗Agent Carl
Betz , Ringſtr . , J 7, 16. 64407

7

Skellen ſuchen
Ein jg. militärged . Mann , gel.

Wagner , ſucht ſof . Stellung als
Bureandiener , Magazinier ,
Portter oder Einkaſſirer .
Bew . iſt cautionsfähig . Offerten
unt . Oh. Nr . 68459 ä. die Exp.

in jg. Mann Verſich⸗Beamtei ,6 25 in Stell . , ſucht anderw . bis

meuchhalt . , Kaſſirer, „Oft .
Unt . Nr. 64402 an die Grb. d. A.

Jeder Firma
werden unentgeldlich der Steno⸗

raphie und des Maſchinen⸗
ſchrelbens kundige Bewerberinnen
Uachgewieſen. 61677
FriedrichBurckhardt , U12,11.

elt . Reſt⸗Röchin 9d.
1. Okt. St. G . T. N 6, 2. St. 2481

7 ucht
Zeſſeres Mädchen geſ
Off . u. Nr . 64288 a. d. Exp. d. Bl.

Ane , ältere ittwe ,
mit etwas Penſion , wünſcht

5 55elnem Herrn (a e
getellker Off . unter Nr . 64482

Lhn ſaß ge . Näh . O 8, 4. 4 . an die Expedition dines Blattes .

geſucht . Bahnhofsplatz 1. 64063

0
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General⸗Anzeiger .

Proßere Hürerrereme
ii Mittelpunkt der Stadt
Vetrieb eines Speiſ
ſült entſpr . Küche u.

erten unter
9 1die Exped .

alleinſt . Frau ſucht Filiale
übernehmen oder ſolſt einſiames Geſchäft . Offerten u.

L. M. Nr. 63938 an die Exved .
Per 1. Oktbr . für auſtändiges

Fräulein hübſches Zimmer mit
poller Peuſion geſ. 1
Ult. Nr. 64251 an die Exp .d. Bl .

Loeres Zimmer
in O s oder Nähe geſt

„Oſſerten mit 18Nk. 64391 a. d.

Fun ger Mann cht elnf . Ant
Zimmer mit Kaffee event . auch
Mittagstiſch . Oerk mit P
allgabe u. Nr. 64456 an die Erved.

Frühjahr 1901

— Große

Lokalitäten]“
beſte Jage Plauken

auch getheilt ,

zu vermiethen . 63460

Näheres E 2, I8 ,
reppen .3

rrenn
Zu miethen geſucht :

SZimmer
nſcht zu weit vom Strohmarkt
entfernt , parterre oder 1. Stock

hinten heraus , als Bücherlager
ſich eignend .

05 mit Preisang . unt . 5064453 an die Erped. d.
amer ſucht per 1. Otr dder
früher —2 behaglich

mäöblirte Zimmer
in ſchöner ruhiger Lage event .
e Penſion .

Off, mit Preisang . unter Nr .
64025 an die Exped. ds. Bl.

Isr Faelt. ſunger Mann ſucht
per 1. Okt . möbl . Zimmer mit
pollſt . Peuſion nächſt D 8.

Offert , mit Preisangabe unter
E. B. 64477 all die Exp. ds. Bl .

Zum 1. Novbr . oder ſpäteſtens
1. Januar eine

Familion-W,ofnung
in guter Gegend geſucht , beſtehend
aus —8 Zimmern , Küche, Dienſt⸗
boten⸗Gelaß n. ſonſtigem Zubehör .

Offerten möglichſt mit Wohn⸗
ungsplan baldigſt erbeten unter

B . 9093 an Rudolf
Moſſe , Köln . 64355

Heller Partevre⸗

Lagerraum
mindeſtens 50 qm. Bodenfläche
baldi gſt zu miethen geſucht .

Offerten unter Nr . 64236 an
die Expedition dieſes Blattes

E 4 , 17 ,
am Bör 1

derner Laden mit Noberm, elegante
Wohn- ol . Dügaeaueim 5255 3. und mit je
4 Zimmer und 2 aum per
Sktober zu vermiethen .

Näheres bei Gebr . Simon ,
Bismarckplatz 19.

0 4
— 1 Laden 1Zimmer

9 0 u. Küche ſofort zu
vermiethen . 64385

Heidelbergerſtraße ,
modern eingericht .57 , 14a

LadenEeden zu vermieverr 64200

82 3 ale
1b I. Laden a.

Dals Bureaut zz.v . 63960fielſe 95
25Vis àa - vis Wasserthurm ,
für Friſeur oder Cigarren⸗
geſchäft ſehr geeignete Läden
iu feiner Lage zu verm . 59695
Näheres I . Sehlupp ,

Rheindammſtr . 41.

Oberſtadt .
Laden oder Comptoir per

1. Oktober event . auch ſpäter zu
vermiethen 64219

C. Werner , C 1, 14 .

Ein Ladenſe
Mit zwei großen

Schanfenſtern
elektriſche Beleuchtung ) in

ſeinſter Lage Mann⸗

heims zu vermiethen . 30810

Off, unter J . 625 F M.

an Rudolf Moſſe ,
Maunheim .
eln Laden mit Wohnung ,

welchem ein Viktualien⸗ und
Spezereigeſchäft betrieben , ſofort
Auverm . E 8, 12, 2. St . 63002

Aanſraße 103, Senee E
Wohnung zu verm . 51203

bssel kaddadene
mit 3 Schaufenſtern , für

eſchäft , event . auch als
keſtaürant oder Bureau geeis
per ſofort zu vermiethen . 25

Näheres Kaiſers Kaffee⸗ Filiale,
Goutardſtraße 26.

In beſter Lage Neckaraus

Bfeden mit Wohnung zu v.
Offerten unter R. A. 20 poſt⸗

lagernd Neckarau . 62606

Ein ſchöner Laden
A verkehrsreichſter Geſchäfts⸗
lage der en Sheaße ev. mit
großen Lagerräumen per 1, März
901 zu vermiethen .

fl. Anfragen unt . Nr . 64208
au die Exped . dleſer Zeitung .

D 7 , 11 , Bureau ,
( 2 Zimmer )

hell und geräumig . zu
Vvexrmiethen . 50857

Näh . in F 3 , I , 1. St .

N 4 , 10 Waen
Burean

zu vermlethen; 54754

N 3, 4, Bureau ,
Nähe der Hauptpoſt, 2 große helbe
Part . ⸗Zind . , auf die Ser
ev, mit Zubehör zu verm .

P 7 15 Heidelberg
3 8 2 Bureaux

und 2 Zim . zu verin .

Bureau .
—3

170 helle Ziz
Bureau , ge
verm . 9

1 Zim . u.
an ruhige

6
6 75 1*
Leute zu vermiethen .

15 3 St . 1 bis 2

6822 717 15 15 6

8 ,8, 30
un
Klrchenſtr . 10,

Näh . Hinter
d

Hüch e zu
8Sk .

f 1. 12 115 Le
5

015
Beilſtraße 26 , Eleg .

Wohn . m. Balk . , 4 Jim ,
iſ .u. Zubeh . per 1. Okt

gusgeſchl. ?Maet

t .
1 4 t . 844¹¹1

8 Aiſt. An Küche an
2 rubige Leute zu verm .

Nabere 2 Stock 63961

12 . Fa .U. Kiſche
„Okt. z. v. 264

K 1 9
8. Sibch 7Zimmer

1. 2 Küche und ſfenedepre 1. Oktober zu vermielhen
Nähertes Wirlhſchaft . 68109

Zu vermiethen .

K 2 , 23 , Spezerei⸗ und Vie⸗
tualien⸗Laden . Einrichtung

u. ebng ev. Metzgerei . 64157
Näheres G 3, 16, 1 Treppe .

Tägl . —9 Vorm . —1 Nachm .

432
2 Zimmer u. Nüiche

0

St . , JIim u. Küche
( an einzeine 15Näh . i. Laden .

4 . Keller zu v. 64166
Näheres 2. Stock, Vorderh .

95L 4. 9 , —8 leere Zimmer

eignet zu vermiethen . 64188

1 f 19 Bismarckſte . ,
&, 19 Wohn. , 2 Tr. ,

5 verm .
K 3, 1799

zu v
1 Zim. , Küche u.

an 1 Herrn , auch für Büreau ge⸗

. , Badezim . u. 31 ibehör per
1. Okt. zu verm . Näheres dort

Treppe. 68009
1 4. St. , Wohnung ,

L14. 12 4 Süümer2
rmiethen . *

Ein ſchnes Bur an

ſoſort zu vermiethen . 1806
Zu erſrageu 4, 8, 2. Stock

von 12 —2 Uhr Mittags .

Bureau .
im der isee der . 9

ber
5

1
1* Deie

Znienring 53 Werkſlätte zu
vermiethen . 68010

MRheinaustrasse 5 .
Souterrain als Lagerraum

ſofort billig vermiethbar . 63944

Jungbuschstr. 9 ,
8 großes C ompleiektober g0oder fr

zu vermiethen .

Für eine neu errichtete

„Weinwirthſcaftehsleute geſ
75 part .

der Neuzelt

ihſchaft
uſtigſter c ,

ein tüchhtiger , cau⸗
rWirth geſucht .

Off. unter Nr. 64423 an die
Ex555 d. Bl.

für größere und
Wirlhſchaften, geſucht.
Stern , L2 , 6. 64381

11 Verrinslobal
mit Klavier , für einige Tage
in der Woche an beſſereſt Verein
abzugeben . 60771

Reſtauraut Hohenzollern ,
Kaiſerring 40 .

63580

eine flach
richtete

aiir

Da5 ae ſir
Wohuungs⸗Rachweis

befindet ſich 64156

M
55 4 , part .

Me —

. 6 , 12,

ock links , ſehr
e Wohnung , 4f. 2, 3

ße Zimmen ,9 iche zc. per ſof.
oder häter zu t. 864406

77 Stock , 8 Zim.2 18 Hlich
u

2
jver 1.

44 0

Ggerladen.

1N4.10 0 Wreſe 1 her⸗
91 gerichtete

Wohnung int 2. Stock , beſteh .?
Zimmern , Badezimmer

im Zubehör , vermöge ihrer
9 10 und Eintheilung für einen
Arzt oder Bure au
geeignek .

1

61282
ſehr

FFT

90 , 0
1 Tr .

1
he nN —5 5öletort zu verm . 64414 5

Näh . 1. Stock links .

n
., 2 Zim nehſtPIKach 915 er n

0 35 St Iſmimer ,
2—9 Badezim . U, Küche

per 1. Okt . oder ſpäter zu verm .
Preis Mark 800 . — per Jahr . e
Nähereß part . 63862

35 18 55
2 Mm. u.

18 025Näh , 2. . . 68e

2. St . , zwei Ii .
und Küche auf die

October
64127

905,18
Straße gehend , per 1.
zu vermiethen .

Näheres 5, 19 part .

Frichticssriag 0 7, 16 ,
gegenüber Friebrichsplatz in

anlle Lage elegante Woßnung
3 Tr. , 8 g immes u. Bade⸗
zi9 0 20. 1. Okl .
unter günſtigen Bed. zu berm .
„Nöberes im Hauſe part . oder

Treppen . 62118

. 456
K 7, 10
berm . Näh . 2. Stock .

1 Gaupenwohn . , 2

45 OZ . u . Küchezu v.
4414

7 2Zimmer . Niſche
per 1. Oktober zu

25644ʃ25
ein cdee e Man⸗
ſardenwohnung ,

beſtehend in 8 großen Nanmen
heller großer Küche und Zu⸗
behör , per ſof. z. peznn

64464

1 2 papt . immer U.
8 6, 16 Küche 1 Oktbr.
zu vermiethen . 62428

Näh . Rupprechtſtr. 7 , Bureau .

4 3, 5
1. Stock per 1. Oct .

97 zu vermiethen .
Zu beſichtigen zwiſchen 6 u. 7

Uhr nachmittags . 58581

F 25 81
2 Zim . u. 1 Küche ,

Zimmer , 1 Küche
U. 1Kammer! bis Okt. zu v. 64245

Zu erfr . Colliniſtr 14 2 Stock .

4, 14, Manſardenwohnung ,
2 Zim u. Küche z. v. 64470

Di Wohnung D ,
m 2. Stock 6 Zimmer , Küche ꝛe.

ſofort ,
„Stock 5 Zimmer , Küche ze.

46136
im 8
zu

gr. Zim— . KTüche
milie 19⁴

Ein Zimmer u. Küche
z vermiethen . 63677

ſchöne Manſarden
F

U6, 12a , Alicbrichsring,
8 Tr . . , 7 . , Balkou , Badez . ,
Zubeh . zu 1. Okt . event . früher
zu. verm then . 58451

Näheres im 3. Stock .

5 n Vorderh . , 3 Zim .

Näheres U 6, 26, 2.
U. Küche zu verm .

Sk. 64380

Augartenſtraße 61, Neubau ,
3. u. 4. St . 8 J11zuümer u. Küche ,
3. U. 5, St . 2 Zimmer u. Küche ,
Seitenbau . , 4. und 5. Stock 2

Zimmer u. Küche bis 1! Oktober
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres Angarzenſtlaße 75,

L. mit9 4Zube
ſoſort105

5

0 3, . Und K
Fami ille zu verm :

2 Jim . A. Klſche an3

l vem , 4458 62185 e
1 7 ＋3 b , 5 ſch. Rellenſtr . 22 , 2. St. , Zim . u.

F 7 Zim. , Küche au kl Fam . 63664

ollinſſt⸗ 10,
Stock rechts ſchöne Wolhnun
. , Badez . , Mänſ . auf 15 . O .

oder 1. November zu vermiethen .
Näheres daſelbſt . 63467

Eichelsheimerſtr . 21, 5 und
4 Zimmer , Küche mit Zubehör
bis 1. Oktober zu verm . 62448

4.
4

dl. Leute z, v.
—5—

65 17,2 Vorderh . 8

und e Au verm .
61038

2 Zimmer ,

606,5 kleine Wohn . an ruh .
Leute zu v. 68970

Lichelsheinterſen St520n , 2. Sl . ,
2 Zim .
zu 10 Näh, Barkerre

Eichelshein erſtr .

915 auf 1. Oktober
62957

an einzelne Perſ . zi

Eichelsheimer⸗Straße
2 Zim . u. Küche zu v.

Gichelsheimerſtr . 33 , 4 S
2 Zimmer u. Küche auf 1.
zu vermiethen . 5

Eichelshelmerſtr . 46 , 25 8Zin mmer 150
15

u.

Friedrichsring .15
Muppvecheſtraße, 4 Zimmer ,
Küche, Bad , Magdkamſſter und

ſännhtlchese3 r, 2 Bal 6790auf 1. Okte em. —60

e 25
ſchöuſteLage 15

be ee
mit 7 großen , 1 kleineres
Zimmer , Küche u . Speiſe⸗
kammer , modernes Bade⸗
zimmer u . 2 Manſarden ,
event . mit großen Sou⸗
terrainräumen , per Okt .
od . ſpät , zu verm .

Näh . parterre daſelbſt
( Bureau ) .

3.

E
Wohnun

75 anad
er Lage zum Preis“ von

M. 1000 . — pr. 15. Oekober oder
ſpät er zu vermiethen . 64041

Näl he der Bismareckſtraſſe
nne Wohnung , 1 Treppe hoch,

4 Zimmer u. Küche zum
is von M. 850 . — per 15.

Okktober od. ſpäter 10 vermiethen .
Zu erfragen bei B. Tannen⸗

baum Ltegenſchaſts⸗Agentur
D 66, 4 , Teleph . 1770. 64042

ere Wohnungen ſe 2
mit Küche per ſofort

ſpäter zu verm . Näheres
Rheinhäuſerſtraße 6g. 59762

51 1
Feine 2 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche und Zubehör bis 15.
Sept . oder 1. Okkober an ruhige
Leute zu vermiethen . 861752

Näh . Seckenheimerſtr . 38, III .

0 Wohn. , beſte Lage , 5
Zim , Badez . , Kilche u. Zubehör
per Ende Sept . zu verm . 61326

Näh . N 3, 18b. 22. St . rechts .

Cegie s Wohnungen volt 5
bis 8 Zimmern nebſt allem

Zubehör 10fort oder ſpäter zu
vermiethen . Näheres Gg. Söhn⸗
lein , Friedrichsring 36. 59658

ei

Friedrichsfelderſtr. 75
2. Slock , 3 u imer nebſt Zu⸗

0behör auf 1. Oktober zu v. 48

Gont ＋5 75 Iimmer
und Füche au

einz. Perſ . zu verm . 61639
w. Friedrichs⸗ehelſ. 121ring 26 , ., 2. u.

3. Stock , mehrere Wohnungen
n it e5 Zim. , Badezim . u.
ebendaf elbſt 1Souterrain2 1.
U. Küche , ſowie im 5 St . 3 31 m.
u. Küſche per 1. Okt . zu v. 62429

Näh . Rupprechtſtr . 7, Bureau .

jungbuschstr. 9
2. St , elegante Wohnung ,
(7 Zimmer mit all . Zubehör )
per 1. Deiogen u vermiethen .

Näh , St .

Mulſaaße
ee

Menbau )
hnung

2. Stock, 2 Zimmer mit Küche ,
Keller u. Zubehör z. verm . 61670

7 3 2
eh

11an ( 5 8, ), ſchönerWliſenring 6 4 Stoch 4 Sun
zc, zu vermiethen . 64183

280
ſt 10 ( Aeuban)

. ante Bel⸗Etage , ſowie der
b d aus je 5 Zim. ,

imer und allem

ſchöner, kreier

Aeſeſe 105 öſtl ot⸗g, Wohnungen mit 4

Baädezimme *
bis 1. Okt

Pulnz Wüleimür105.
ATterre - Wohnung

5 Zimmer , Bad Speiſekam, ,
wegen Veränderung ſofort zu
verin . Näheres daſelbſt . 64243

375 %4.
N

per ſof.
daſ . 0

68227
11

4 37 6, part . Jeaſt Zöller ,
3. Auerſtr .A. Ny . 14, 2. St . ,
2 Zim u. Küche ſof. zu vermf

dfeldſtt . Nr. 17. 62958

12 . Guerſtraße 21
2 Zim . und Küche per 1. Okt.

eneden
Nenbau , 2

15. Alerſtraße ic
ſofort z vermiethell . 63911

Zheindommftr. 596ʃ,
vis - - vis dem Rheinpark , ſchöne
Balkouwohnung , 4 Zimmer imit
Zubehör , ſofort zu derm . 62965

Mheindammſtr . 48 2. Tbe,
2 oder 3 Zim . u. Zubehör ſof
oder 1. Olkb . zu vekmiethen .

NRäheres 1 Treppe . 63193

Neubau .
fe e 17 55Wohng, , 4 Zimmer, ſof.

ſpäter zu 95728
Mäheres daſelbſt 8. Stock .

Rheinhäuferſtraßße 6 (Ecle
Kepplerſtr ) 5. St . , ſchöne 82 Zim . ⸗
Wohnung u. Zud . pi . 1. Ockober

e früher zu vermielhen .
Näh . 2. Stock links . 62400

Seckenheimerſtr . 40a , eine
Wohnung , 8 Zim . u. Küche ſol .
zu vermiethen . 62817
2 bimerf Neuban ,
Seckeuheimerſtr . 104 2and ' s
Zim , und Küche zu verm . 60251

Näheres 4. Stock rechts .

Neckaran .
Eine nachweisbar gutgehende

Wirthschaft iſt äuderungs⸗
halber ſof . z. verm . Zu erfr . im
„ Kapitän Dreyfuß ! Neckarau .

In Neckargemünd , nächſt Heidel⸗
berg , iſt ein 2 ſtöck. e
am Marktplatz geſund gel , beſt .
aus 2 abgeſchl . kl. Wohnungen,
möglichſt an eine Familie zu

vernm.„eb . iſt ſolches zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 64128 an die
Exped . ds Bl.

5 9 25 ein möbl.
25 5 Zimmer ſofort oder

—
„ Oktober zu vermiethen . 68667

f eine Treppe , ſchön
5 5, möblirtes Zimmer

mit Penſion zu verm . 6419

5 67 21
lire⸗ ſtöbt

P.7 erre⸗Zimmer pei
Okt . 5

181 956 185Oit 1
Okt. zu v.

Stock,

mbl . Zim . ſof. bez,
z. v. N. . Ste

63080

25 3 1 5 1 gut
0 [ 14 möbl Aenzu vermiethen 3967

0 8, Cafe Oper
2* Stoc 1 ſchön möbl . 110 u.

1 mit
*63008

Mm. z. v. Näh . Tr.

Gl wee
ehn

Wohn 1

Schlafzimmer zu verm . 64893

04 . 19 e 8 15
0 8. 4. 94072

4. St . , e. ſchöͤnmöbl .
Zim . z.e

95 52 5
ſchön e Zimmer

J O0per 1. Oktober zu
vermiethen .

D 7, 17a 1Stiege hoch, ein
ſchön inbl , Zim

mitf ep. Eingang ſof . zu v. 64165

E 3 1⸗ 4. Stock , Planken
5 Apoth . , frdl . möbl .

Zimmer zu —
— 63713

E
5

„4 fein mi Zim. ,
2 , 1 Plan überſeh . , p.

15. Sept . z. verm , im. Penf⸗
zu erfr . in der 62951

E 8, 8 kademieſtraße ),
1 Treppe , ein ſchön

möbl . Zimmer mit Peuſton
zu veruuel heu . 64435

7 gut möbl .
F 5 13 Zim . an 2 ſolide
Herren zu ve emmiethen. 640835

2 St . fein möbl. Zim .
F4A. pr. 1. Okt. zu v. 64872

F 5, 9 hübſch möbiirtes
Parterre⸗Zimmer

mit ſeagtelt Eingang per ſof⸗
zu 62591

N5• 25J mbl . Z. pr. 1. Okt .
7 223 v. Näh . part . 635

E
F 8. 14a , mbl .

2. St . ,

2 Betten ſof. m. Penſ .z 922989

H
per 1.

H 8 Balbergſ 5 Sk. ,
möbl . Zim . mit Penſ .

2 beſſere Hru . zu verm .

f 9, (Beilſtr . 1)
85

Sk. lks. ,
ſchön möbl. Z. zu v. 487

H 10 . ,2.
mer zu vermiethen .

J575

71 Selte ·
• e ſchön15 9 Zimmer mit Pe

October zu vern

mbl .
iſton

., gut
an

63765

ſöckſtt⸗ 180 Tr.
gut möbl . Aone6403

Aa , J1. St , möl . Zim . , 775
ſep .Eing . bis 1. O t. z.b . 6866

2 Tr neu 1bL.Jumt .
billig zu verm 64299

4
—

KI ,

K1. 20

9
2

Tr . ſchönmöbl Iim ,
*5 Eing . , per 1. 1

642

1 Tr . h Iſchön mbl
Zim .zu u. 64847

7 FaesUlſenring nahe derBrücke ) , 2. St . .,

zu

K2,
fein b . Z. m. Balk . ſof. J v. gerz

K 2, 19
an 1anſt . Herrn zu verm .

K 25 312 Zim .
7 6 g eine Treppe , ſchonK 3, 25 möblirtes Zim . mit

9 5 zu v.

1 Tr. hoch rechts
1ſchön möbl . Zim .

66726

„ gut möbl .
64080zu v.

64339

K 9 Zim. 73 ein ſchön

K 4. 6

K.

b. 64479
2. Stoc, ein mößhl.

Zimmer zu v. 68884

4, 15 J. St . gut möl . Z. m.
freier Ausſicht ſof. z. v.

1L 4, ̃ 2 perſof
639⁴9

ſeſn möhl .
owte 2 hochf.

möbl . Zim , Wohn⸗ U. Schlafz,
per 1. Sept . zu verm . 60102

f G, 5,8 . St . auf 15. Sept ſchön
Lmbl . Z!Zim. 15 Pre 22 M. 69478

I 10 , 6 g. St . 1 ſchön indl .
Zim . zu v. 63918

L12 , 12 nt . b.

L 14. 99
7

Fr . ein möbl .1 14 . 10 Him z: vv

14 , 20, 1 Tr. , Biemarekſtn . d. Hauptbahnh . , 116 77
mb

Zim . ( Wohn⸗u. Schlafz .Jſof.

M 4 6 pärt , 1 ſchön möbl .

9 Zimmer an ein anſt .
Fräulein zu vermiet hen. 63873

N 2. 10/11 , 2. St . rechts, möl
. für 1od. 2 Herren zu v. 64888

N2 9 12
1 Tr. , 1 gut möbl .

N25 Zim . zu vm. 68865

2Jſchön möbl . Zim . per
N3. 23, 2 Jofort zu v. 6681

b 3 Tr. , mbl .
bis 1. Olt. z3. v. 65977N3 . 13

8. St . , 1 mbl . iun ,N3 , 16 m. Penf zu v68722

1 2, „ 17

n imhl.Böckſtraße 1059 vZim . ſo eim. ests

̃ dismarckplaß 5 , höchpart . ,
gut mbl . Zim . zu bim. 64292

Centzaſtrede ſchön
möbl . Zimmer zu90 68708

ſeichelshein e 7. Of. ,

ſchöum m. zu v. 68004

Eichelshe 11 20 ,
8. St., e ntbl . 3. 101.de
Zi mwmer zu vern 155 62415

3 14) ,uſſr . el , Paete
Zimmer an anſtändige Leute

zu vermiethen . 56592

Kafſerring 16 ,4 ſchön
mbl . Zim m. Penſ . ſof. z. v. 8436

Kepplerſtr .2, gut möbl . Ptrz .

m. ſep. Eing . 1. Okt . zu vm. 62950

Kepplerſtr . 30 , 2. Tr . rechts ,

ein beſſerer Herr ündet ſchönes
Zimmer mit Penſion . 68925

Nee 56 , 3. St . , 1 hübſch
mbl. Zim . ſof. zu v . 68008

Valfeneinng 8⸗ ein fein möbl ,
Schlaf⸗ u. Wohnzim . m. Balkon

zu v. Näh. , im 4. St . 62979

FTangſtr . 6, ſchön möbl . Fim⸗
mit ſeparatem Eing . an 1 8d. 2
beſſere Herren , mit od ohne Wenſz
ſofort ev. 1. Okt . zu verm . 880

Fupprechtſtr . 15 , 3 Tr. Iinks ,
Nſch . inbl . Z. ev. m. voll. Peuß
an 1 anſt Fräul . .1. Okt. z. . 89

Rheindammſtr . 1 . 8 Trep
( Lindenhof ) . In freier Lage hü ch
möbl . Zim . ſöfort zu verm . 62757

Seckenheimerſtraße ,.Ecke Schwetzingerſtr . 18,
groß. , gut mbl . Zim. zu v. 4108

Schwetingerſtr . 28 , 2. St . ,
ein ſchön inöbl . Zim . an 1 dber
2 Herren zu vermiethen . 63882

e 29 , 8 Tr. ,
eleg. möbl . Wohnz . nebſt Schlaf⸗
kabinet in gut Hauſe z. v. 38888

Fatterſalffr. 20, 5c
2 fein möbl . Zimmer , ein

Balkonz immer für ſofort , eines
bis 1. Oktober an beſſeren Heren

zu vermiethen. 61849

aitteuerfkraße 62, 4. St . ,
möbl . Zimmer , neu eingerichlet ,
billig zu vermiethen . 84228
Gr . Wallſtadtſtr . 58 , 5. t ,
1gut mbl . Zim , bill . zu v. 64227
galdhofſtraßſe 17a , Iſreundl .
N möbl . Ae Nähe deß

deßplatzes , billig zu verm . 88

ein 1115 Zimmer in
—5des Parks zu v. 6392

Näh . Parkring 21 , 8. Stock
Ein hübſch möbl , Zimmer

per 1. Oetoher zu vermiethen .
Näheres O 5 , 1 , eine 8

hoch links .

wei ſchön möbdl dneneber
3 gehende Zimmer in der Nihe
des Theaters ſind einzeln oder
als Wohn⸗ und eezu verm . Badezimr nerbenützung⸗
Zu erfr . Exp. d. Bl. 64921

2 möblirte Zimmer , 68305

Wohn⸗ u. Schlafzimmer ,
in ſchöner , ruhiger Lage , am
neuen Gymnaſium , zu verm .

Zu erfragen in der Exp . d. Bl⸗

3 Treppen , 2 ev. 3hön⸗ elegant
olirte A pere Schlafzim.

mit Saloi 864359

6 einf, möbl . Zemit
N 45 ſof. z. v. 63840

N 6
9) . St , LIautmbl. Zim .

1 7 auf ! . Okt . z. . 63951
5 I gut mbl. Zim. mit

N 6. 6 e e 00

55 3 Tr. , lks., 1 ſchön inbl .
05 , Zim . zu verm . 64273

0 5 7 Heibelbergertr . nibl . Z.
99 : m. o. ohne Penſ . 33697

5 Elage , möblWohn⸗
1. Tal Schlafz . z. vm. 33807

2 ( Planken ) 8 Trep . ,P 35 13 1gutmöbl . Wohn⸗
u. Schlafzim . zu verm . 63729

2 Tr. , 1 f. nibl . Z . p5 95 1 31 v. 64440

U Tr. links ,
6, 12 137 fein möbl .

Zimmer mit Pelſton au beſſ.
Herrn ſof od. 1. Okt. 64441zu v.

zu vermiethen .

part . rechts , gut mbl .
Zimmer bis 1. Okt .

62980

üt möblirtes Zimmer mit
Penſion zu vermiethen .

Näh . in der Exped . 61030

Guüt möbl . Zimmer in beſſ
Hauſe ſof. od. ſpät . zu verm .

Näh . T 2, 4, 2. Etage . 64898

in schönster Lage
Mannheims , .

in feinem , ruhigen Hauſe zwei
elegant möbl . Zimmer ,
Salon u . Schlafzimmer ,
an einen ſoliden Herrn —

am liebſten höheren Beamten
— auf 1. Oktober zu verm .

Zu erfragen in der Exped .

83,6a
an ein beſſ . Fräulein zu v. 63935

Penſton auf 1. Okt .

2, 7
1 Tr . f. mbl . Zim .

6 p. . Okt .z. v. 58557

Haſfe f
F 8. 16b 5 Har 1 5,

1 Tr . , 1 ſchön mhbl.
Zimmer ſofort oder

Schwetzingerſtr . 64 , abge⸗
ſchloſſene Wohnungen , 2 Zimmer
u. Küche per ſofort oder 1. Okt .
zu vermiethen . 62760

Schwetzingerſtr . 2 Zim . u.
Küche an nur ruhige Lellte z. v.

Näheres JJI , 15 2. St .2. 92908
Am Eingang der

Schwetzingerſtraße Nr . 19 ,
im 5. Stöck , abgeſchloſſene

ee von 3 Zimmern und
Küche per 1. Okt , zu vm. 63074S 150 ,
2 Zimmer und Küche zu ver⸗
miethen. Näh im Laden . 64458

Talterſallſrraße 2 , 3 Tryp. ,
abgeſchl , Wohn . , 4 Zim. , Kücche,
Magdz . u. ſonſt . Zubeh. p. 1. Okt.
od. ſpät, an ruh . Fam . zu verm .

Näheres 2 Stock . 56103

zr großes leeres Zimmer
vermiethen . 57857
es K 4, 10, 3 Stock .

Schöne Part . ⸗Wohn, 3 Zim.
u. Züb. , event . im 4. St 4 Zim. ,

Mädcheuzim , u. Zubehör zu v.
Näh . Nheinhäuſerſtr . 18, part . 674 0

3. Stock , 5 Zimmer
Elkhaus, und Zubehör per 1

Oktober zu verm . Näheres Gg .
Peter, Kirchenſtr . 12. 69891

F 8 17
2 Tr. hoch, links , ein

9 gut möbl . Zim . mit
od. ohne Penſion zu v. 63416

64 1 Tr . 1 fein möbl .5505
7 ſof, 9. 1. Okt. 3. v. 585

6 5, 11 * Stock , 1 gu mböl
Zim . zu veem . 64235

0 5 5
Mböbl. Wohn⸗ und

7 Schlafzimmer ( mit
Klavier ) an 1 oder 2 Herren
ſofort zu vermiethen . 68461

St, , gut möbl .7
45 9,

3
Zinlt. z. verm . 440

＋ 65 343 Ain

ſof zu vermiethen . 64182 ſpäter zu vermiekhen . 64079

F 8, 16 a
Hafenſtr . 82, 8. St . 8 3, 1 Tr. , ſehr ſchön möhl .
Uuts , ein ſchön Z. zu v. Von ——. 9 einzuf . 64202

möblirtes Zimmer zu v. 63988 1 gut möl .
zu v. 64195

11,3 ſchön möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Näheres Papierladen . 83506

12 . 3
8. St. rechts , ut
mbl . Zim. zu v. 68926

1 4, 9
an beſſ. Herrn p. v.

1 Treppe , gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzem

hoch, nahe1 4, 19
b5

—5uſtedahereſchön möbl . Zimmer ,
ohne zu verm .

t oder
68680

05 7 16
2 Herren zu vermiethen . 64475

65 St. ( Kirchen⸗6 8. 235 fſcgaßz 28) möbl .
Aimmter zu vermiethen . 62959

8 , 26 4 , 2. St . ein gut möbl .

Jinmer auf die Straße geh. ,
anl 2 Herren zu verm . 63448

ö1 4. 16 8 ein möblirte
Sne⸗

an anſtäud . Fräul ein mit od.
hue Penf auf 1. Okt. z. v. aer

15 1 mbl . Zim. an 1
2

1 Tr. , gut mol . Zim⸗
ig. Mann zu v. 63917

1
—

157 15 ſofort zu v. 64419

2

21 2. St . 1 gut möbl .13
U Zimmerp . . Okt . u p. 680

14,225
2 Tr . 1 gut möbl .
Zim . bis k. Okt . an

ſol . Herru zu verm . 363510
6, 10 , Friedeſchsring ,
1. St . beff . Wohn⸗u Schlaf⸗

im. ſof . od. 1. Okt . z. v. 64215

1 . 29 ein mbl . Parterre⸗
zimmer zu v. 88886

Augartenſtr . 35 , 4 Tr. , ein
freundl . möbl . Eckzim. , in freier

2 f

Lage , ſofort zu verm . 62241

Bahnhofplaßz 9, 2 Treppen ,möbl . Zimmer , W hn⸗ U. Schlaf⸗
mit Balkon an 1 oder

Herren zu vermiethen . 68857

1 14b 3 Tr. , bch mbl .
9 Zim. , Ausſ.
aſolid . Herru z. weelt, Wd 5

B 7 10
1 Tr reppe,

1 fein] I 2 , 14 , 8. St . , 1 iſtael , Le
möbl . Zimmer au

E fiung findet Koſt u. Logis .
beſſeren Herrn zu verin . 94426 F ga

Mann , Sr,
R 7 38

eſn ſchon mbl. Zim. „ ulſfindet in guter Fa⸗
4 zu verm . 64418 milie vollePenſion , 63485

1 ., E. f. mbl . Balkonz . 4. Str erhält ein Arb .
8 3. 1. F8 , 1 7 Foff u. Logis . 63732

möbl . Zimmer mit iſrael . Lehrling erhält1463 , 15 billtg Logis event .

gande Penſton,— 344ʃ2
„ II part . , Peuſ . an gute

iſrl . Jam . ſof . zu verg . g21
91 Treppe , gutenN 4, 24 bürgerl . Mit⸗

tag⸗ und Abendtiſch . 64111

P 6 19
2. Stock , in beſſerer
iſrael . Familte find .

ein junger Mann per 1.
Koſt und Logis .

815 2
8. St .

e ,u. Aben tiſch 5 be

Herren.
Guten 1 mg

u. Abendtif
Näheres 5, I , eine 55

hoch links .
An gut . bürg . Mitkags , u. 155
tiſch können noch einige
theilnehmen . H9, 4 , 2. St .

Guten Mittag⸗ .Wendtiſch
Seckenheimerſtr . 38 part . g

1 —ſunge Leute finden in beſſ.⸗
iſrael . Jamſlie gute Penſtonmäß . Preis . Noh. im Verl .

Zu einem güten bülrgl Wiktags⸗
u. Abendtiſch werden noch ein
Herren geſ Näh D 7 20,UII .

Vorzüglichen

Privat -Mittagstiſch
für Damen u. Herren

à 70 und 80 Pfg .

Privat⸗Hochſchule
N 2, 24 . 68898 J2J4.³·¹w

mqæãæã



fotz bedeufender Preiserhöhung sämmtlicher Ronmaterialion

zu den alten Preisen .
Fagon Milano , Ta . Wollffl , viele neue Farbenn ; : : ; ę .

„ Mk . . 00 — . 75 115 E

Fagon Prince OH Wales , Ia , Wollfilz , beste Ausführung 2 8 Mk . . 00
Facon Dake of Cambridge , . 00 — . 235
Englische und italjenische Haarhüte ,

die besten neuen Formen und Farben , Einheitspreis Mk . . 50
Cylinder , Chapenaux - claques ete . ete .

eigener Fabrikation
eigene Dessins , eigene Facons , in den bekannten Preislagen .

Hermanns &. Froitzheim ,
O à , 4 , Planken , an der Hauptpost . 64463

— —

Lönholdt ' Dauerbrand - Ofen
Ueber 100,000 Stuck im Gebrauch . 85

Verziecte rische Oefen , Helgoland. Oefen
mit Centralregulirung .

Hochmoderne Ausführ . in Barok , Roccocco , Rehaiss . - Styl . “
— Grösste Ausnutzung des Brennmaterisls . —

Patentirte eiserne Einsätzee
mit amerikanischer Füllschachtfeuerung

und Central - Zeigerregulirung
Für Porzellan - , Majolika - und

Kachel - Oefen .

Eisenwerke

Hirzenhain und Lollar ,
AXtlengesellschaft . Hirzenhain .

Oberhessen .
Vorräthlg in allen bess , Eisenwaarenhandlungen .

Ich weiß nicht , was ſoll eß bedeuten ,
Daß du ſo fröhlich jetzt biſt ,

Rack cSchuck
Restaurant „ Stadt Lück “Was ſeither von allen Leuten

10 MANNHEIM P 2, 1055 2Doch immer bei dir d ißt a .
„ Das viele Waſchen 115 55 0Abtonn 1 Inh . Carl Raeck ,

in der Rähe a 9 0 8 15
der Hauptpoſt

Das griff mich immer ſo an ; 87 Mittagstiſch in 30 888 Abonnement .DochSchneekönig⸗ ſchafft mir den Nutzen , Mittelstrasse 12,

besefzlich

geschötzt.

Engros-Lager:

Bassermann
64896 Aerztlich

empfohlen.

Imhoff

&

Stahl,

Mannheim.

&

Herrschel,

Engels

&

Schele,

Selt Jahrzenten bewährtes Kindernährmittel . — 22 mal prämirt . Einzig kichtiger Zuſas zur
Kuhmilch . Ueberall zu haben . — Gebr . Weibezahn , Fiſchbeck , Weſer ,

Lesses Achtungsvollſt Strass , Reſtaurateure -

Daß alles ſetzt leicht iſt gethan ! “ eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee elphen 221
eeengee Lenis Montag , Reſtaurate

In gelden Packeten à 15 Pfg ' in den Gasthaus zur gold. Gerste , T I, 13.
mentensſ bianen 1 Anfertigung von Cartonnagen und Musterkarten aller Art . n
Carl Voegtle , Böckstrasse . Spezialität :

Mittagstisch in Alomenenf aul8t J0 jetzt 60 PIg. .
85 Fabrikant : Faltschachteln und Luxus⸗ Cartonnagen . Abendreſtauration im Abonnement oder nach der Karte -

bafl Boninet, Göppingen. 7788 5
Abonnenten werden täglich angenommen
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